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Zürich —"Zurich,— Zurigo
W e i n i m p o r t. — 1917. 22. Juni. Inhaher der Firma Attilio Fusi in

Zürieh 6 ist Attilio Fusi, von Maseiag'o-Milanese (Italien), in Zürieh' 6. Wein-
iinport en gros. Clausiusstrasse 36. : '

22. Juni. Die Finna Carl.Kracht, Hotel Baur au Lac & Cafe Börse in
Zürich 1 (S." H. A. B. Nr. 195 vom 19. August 1914, Seite 1397) und damit die
Prokura Emmy Kraekt-Geiger.ist infolge Hinsehiedes des Inhabers erlosehen.

Friedrieh Carl Theodor Kraeht und Hermann Hans Kraeht, heide von.
Zürieh, in Zürieh 2, haben unter der Firma F. & H. Kracht, Hotel Baur au Lac
& Cafe Börse in' Zürieh 1 eine Kollektivgesellsehaft eingegangen,'" welehe
am 1. Januar 1917.ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der
ohgenannten Firma üh'ernimmt. Die Firmauntersehrift wird kollektiv geführt.
Betrieb des Hotel Baur au Lac und des Cafe Börse..Talstrasse 1.

Traiteurgesehäft; Wcinhandlung; Autogar ago. —
22. Juni. Die Firma Carl Kracht, A lä bonne Mönagfere in Zürieh 1 (S. H.
A. B. Nr. 195" vom 19. August 1914, Seite 1397) und damit die Prokura Emmy
Kraeht-Geiger ist infolge Hinsehiedes des Inhabers erlosehen.

Friedrieh Carl Theodor Kraeht und Hermann Hans Kraeht, .beide von
Zürieh, in Zürieh 2, haben-unter der. Firma,F: & H. Kracht, A la bonne. M6na-
gere in Zürieh 1-eine Kollektivgesellschaft• eingegangen, welehe am 1..Ja¬
nuar 1917 ihren Anfang nahm und die Aktiven und-Passiven'der erlosehenen'
ohgenannten Firma ühernimmt. Dio Firmauntersehrift-wird kollektiv geführt.
Traiteurgesehäft; Wcinhandlung und "Autogarage. Börsenstrasse 27 und
Talstrasse 1. ' •

Elektrotechnisches Installationsgeschäft. — 22. "Juni.
Die Firma Rud. Maag & Cie. in Zürieh 1 (S. H. A. B. Nr. 7 vom .10. Januar
1916, Seite 35) verzeigt als Gesehäftslokal: Sehweizergasse 6.

Südfrüchte, Import und Export. — 22. Juni. Die Finna
A. Gangemi in Z ü r i c h 1 (S. H. A.'B. Nr. 26 vom 1. Fehruar 1916, Seite 158)
verzeigt als Domizil, Wohnort des Inhahers und Gesehäftslokal:'Z ii r i e h 6,
Stapferstrasse 21.

22. Juni. Unter dem Namen Meister'sche Stiftung besteht mit Sitz in
Zürieh eine Stiftung. Dieselbe wurde erriehtet dureh letztwilligc Verfügung
vom 8. April 1826. Dio h'eute gültigen Statuten datieren vom 11. Oktoher
1873. Die Stiftung hat den Zweek, einsam stehenden, verwaisten Bürger-'
töchtern, die nieht 'almosengenössig oder'in einer städtischen Anstalt
versorgt sind, eine jährliehe Unterstützung zu verabreichen. Kostgängerinnen
der städtischen Pfrundanstalt sind nieht ausgeschlossen. Die' Stiftung wird
verwaltet dureh die Vorsteherschaft der Bürgerlichen Witwen- und Waisen-
stiftung' der Stadt Zürieh"; deren Präsident oder Vizepräsident führen 'je mit
dem Aktnar uiid dem • Verwalter zu dreien kollektiv die, reehtsverbindlieho"
Unterschrift namens der Stiftung. Es sind dies: Alhert Baehofen,
Waisenamtssekretär in Zürieh 7, Präsident; Eugen Zeller, Adjunkt des'
Kantonsingenieurs in Zürieh 6, Vizepräsident; Wilhelm Pfister, Buehhindermeistcr, in
Zürieh 1, Aktuar, und Jakob' Bremi-Ublmann, Kaufmann, in Zürieh 1,
Verwalter; alle von Zürieh. Gesehäftslokal: Bergstrasse 133, Zürich 7.

23. Juni. Inhaher der Firma J. E. Bonaldi, Architekten Dübendorf ist
Johann Ermann Bonaldi, von Dühendorf, in Zürieh 6. Architektur-1 und
Baugeschäft. Im Unterdörf. Die.Finna.erteilt Prokura'ah Alois Vogt, 'von und in
Dübendorf.-.Die-Finna übernimmt die "Aktiven und Passiven der bisherigen
Kollektivgesellsehaft «E. Bonaldi's Erhen» in Dühendorf. •

23. Juni. - Baugesellschaft Frohburg in Zürieh (S.-H. "A. B.,Nr. 36 vom
13. Fehruar -1915, Seite 180). Alhert Scheuermann und Alexander Merz sind
aus-dem Vorstande dieser Genossensehaft ausgesehieden, deren Unterschriften

sind -erlosehen. Der Vorstand hesleht uunmehr aus: Arnold Weinmann,
Landwirt, von Zürieh, in .Zürieh 6, Präsident; August Dietsehy, Arehitekt. in
Zürieh 6, Vizepräsident (bisher. Aktuar und Quästor), und Josef Ko'rdeuter,
Kaufmann, von Billafingen'(Grossherzogtum'Baden), in Zürieh 7, Aktuar und
Quästor. Der Präsident zeiehnet je mit -einem der übrigen Vorstandsmitglieder

kollektiv für die Genossensehaft. Das Gesehäftslokal hefindet sich ;

nunmehr: Theaterstrasse 12, Zürieh 1 (bei J. Kordeuter).
' Glaspiak'ate, Glassehildcr, Vertretungen. — 23. Juni.

Die Firma Vonaesch & Zebert in Zürieh 1(S. H. A. B. ,Nr.-6 vom 9. Januar
1917, Seite 41) verzeigt als'weitere Natur-des .Geschäftes: Vertretungen,- und
erteilt Prokura an Jean Jaeques Weniger, von Strassburg i. E., in Zürieh 1.

Bern — Berne — Berna.
Bureau Aarberg

1917. 20. Juni.. Unter der Firma Automobilverkehr Aarberg & Umgebung
besteht"init Sitz in'Aa'rb e'rg eine G'e nWs s e n s c'h af t-naeh Art.-678'ff.
O. R.", welehe bezweekt:'Die Schaffung eines'.regelmässigen Personenverkehrs

von Aarberg mit den umliegenden Ortsehaften-uud naeh Lyss durch
Automobilomnibus • oder mittels anderer' Verkehrsmittel. Die Genossenschaftsstatüten
sind am 25. April 1917 festgesetzt worden. Die Dauer der Gonossensehaft
ist 'unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird erworben dureh Unterzeichnung der
Statuten und naeh der konstituierenden Generalversammlung dureh
Aufnahme düreh Besehluss der Generalversammlung' auf Grund1 einer sehrift-
lielien Beitrittserklärung. Der Austritt kann auf Sehlüss eines-Rechnungsjahres
mit einer vorausgehenden dreimonatigen sehriftliehen Kündigung' erfolgen.
Die Mitgliedschaft geht im w'oitern verloren dureh Tod und Ausschluss dureh
die Generalversammlung. Austretende Mitglieder verlieren jeden Ansprueh
auf das Genossensehaftsvermög'en. Auf andere Weiso ausscheidende Mitglieder

sind am Verriiögen'und am "Gewinn der Genossenschaft nach Mitgabe des
Gesetzes iirid der Geno'ssensehaftsstatuten berechtigt. Bekanntmachungen der'
Genossenschaft erfolgen im Amtsanzeiger für das Amt Aarberg, im Liquidationsfall

überdies naeh Art. 712 0. R. im' Schweizerischen Handelsamtshlatt.
Für die Verbindlichkeiten 'der Genossensehaft haftet nur das Genossensehafts-
vermögen. Die persönlieho Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausdrücklieh
aufgehoben. Das Genossensehaftskapital ist auf vorläufig Fr. 40,000 bostimmt,
eingeteilt.in 800'Genossenschaftsanteile zu Fr. 50, auf den Namen lautend.
Sie sind unverzinslich, aber ühertragbar. Jeder Genossenschafter hat min--
destens einen Genossenschaftsanteil zu '(ibernehmen. Die Erhöhimg des Ge-
uossensehaftskapitals ist möglieh' dureh Besehluss der" Generalversammlung.
Ueber die Verwendung des Reinertrages besehliesst die Genoralversammlung
naeh allgemein 'geltenden .gesehäftsmässigen, Grundsätzen. Der naeh
Vornahme von Abselireibungen und Reserveslellungen verhleibende Gewinn kann
zur Ausrichtung von Dividenden an die. Genossenschafter imd als
Gratifikationen

' verwendet werden. Vom Reingowinn sind auf alio Fälle 25%. dem
Reservefonds zuzuweisen, his er die Höhe des Genossensehaftskapitals
erreicht hat. Die' Organe der Genossensehaft sind: Die Goneralversammlung;
der Vorstand, nebst Präsident und Sekretär aus mindestens 9 Mitgliedern
bestehend; die Botriebskommission, bestehend aus Präsident und- 4 Mitgliedern;
der Rechnungsführer; zwei Reehnungsrevisoren. Der Vorstand üntorliegt alle
zwei Jalirc mit der Hälfte der. Mitglieder der Erneuerungswahl. Austretende
Mitglieder sind' sofort wieder wählbar. Die Vertretung dei- Genossenschaft
nach aussen geschieht durch den Vorstand, dureh Kollektivuntcrschrift des
Präsidenten oder Vizepräsidenten und des Sekretärs oder dessen -Stellver-"
treter. Die Betriebskommission-besorgt das Technische. Mitglieder des
-Vorstandes sind: Gottfried- Müller, von Riken, Baumeister in Bargon,'Präsident;
Ernst Krebs, von Rüeggisberg, Sokundarlehrcr in Aarherg, Sekretär; Fritz
Weher, von Täuffelen, Notar in Aarbcrg, Vizepräsident; -Gottfried Jenni, von
Eggiwil, Handelsmann in' Aarberg, Stellvertreter des Sekrotärs; Gottfried
Rupp, von Veehigen,-Wirt und Bäckermeister in Aarberg; Albert Hurni, Ge-
meindeschreiher, von und zu Kallnaeh; Johann Sehreier, von Gals, Schreiner-;
meister in 'Aarberg; Arnold Seheurer, Kaufmann, von und zu Aarberg; Fritz
Räz, von Leuzigen, Sehmiedmeister in •Aarberg; Hermann Marti, von
Kallnaeh, Müllermeistcr im Mtihlethal zu Aarberg; Ernst Zesiger, Wirt und Landwirt,

von und zu Bargen. Die Betriebskommission wird gebildet dureh: Johann
Sehreier als Präsident, Arnold Seheurer, Hermann Marti, Fritz Räz, Alhert
Hurni. Rechnungsführer ist Arthur Mühlethaler, von Bollodingen, "Buehhaltor"
in Aarberg. Geschäftslokal:• Amtsersparniskasse Aarherg. •

' Bureau Bern
Damenschneider ei. — 21. Juni. Die Firma Marie "Dosch, Damen-

sehneiderin in Bern (S. H. A. B. Nr. 108 vom 23.-April 1910, Seite 742) ist
infolge Aufgahe des Geschäftes erlosehen. - ' ' " •

Bureau Biel
Mechanische Werkstätte. — 20. Juni. Die Firma James

Aeschlimanu, meehanisehe Werkstätte, in Biel (S. H. A. B. Nr. 258 vom 4. Nor
vembev 1915), ist infolge Verlegung des Geschäfts naeh Madrctseh erloschen".

Bureau Büren a. A.
Fabrikation von Werkzeugen und Präzisionsmasehi-,

n e n. — 22. Juni. Walter-Otto Sallaz, von Begnins (Waadt), Moehaniker,
und Karl .Hutter, von Maienfeld (Graubünden), Zahntechniker,. beide .wohn¬
haft in La Chaux-de-Fonds, haben unter dor Firma Otto Sallaz & Cie in
Pieterlen eine Kommanditgesellschaft gegründet, welche, am 15. Juni
1917 begonnen hat. Walter-Otto - Sallaz ist unbeschränkt haftender Gosoll-
sehafter. Karl Hutter ist Kommanditär mit dem Betrage von "zehntausend
Franken (Fr. 10,000). Er erhält "zugleieh die Prokura. Fabrikation' von' Werkzeug

und Präzisionsmeehanik. '

• - ' Bureau Laufen
Fah rikation von Pfeifen, Stöeken und Sportartikeln.

-- 19.': Juni. Die Kommanditgesellschaft unter der'Firma «E. Meyer &-Cie.»
in Laufen (S. H. A. B."Nr.-25 vom 31. Januar 1914, Scito 167, Nr.. 60 !vom
13. März 1915, Seite 333, und Nr. 186.vom 10. August 1916, Seito 1249)
hat sieh aufgelöst. Als Liquidator wird Ernst Meyer, Direktor, von und (in

.Laufen, bestellt, weleher die Liquidation unter der Firma E. Meyer. & "Cie.
in Liquidation besorgen wird. '

Wein und Bier. — 21. Juni. Inhaher der Finna Marco Ciacci in
Laufen ist Märeo Ciaeei, Kostgeber, von San Marino (Italien), in -Laufen.
Verkauf von Wein und Bier üher die Gasse. '

Bureau Nidau
Masehinenfabrikation. — 22. Juni. Inhaber der Firma James

Aeschlima'nn, Maschinenfabrik Eureka in Madretsch ist James Aesehlimann,
von Roggwil (Bern), in.Madretseh. Masehinenfahrikation. ' '

Bureau de Porrenlruy
18-juin. La soeiete cooperative existant ä-Porrentruy (F. o. s. du c. du

22 avril 1916, n° 95, page'651) sous la denomination de' Societe cooperative
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de consommation de Porrentruy et environs, ayant son siege ä Porren-
truy,.a, dans son assemblöe generale dn 10 decembre 1916, nommö mem-
bres de son:eonseil d'administration: Jnles Perrin, de Tramelan, architecte,
president (nonveau); Arthur Terrier, de Montignez, boitier (ancien), vice-president;

Auguste Feune, de St-Ursanne, employe, secretaire (ancien); Frangois
Erard, de Fontenais, horloger (nouveau); Albert Chiquet, de Asnel, typographe
(ancien); Alphonse Nicod, de Cortebert, horloger (nonveau); Pierre Yoisard,
de' Fontenais, horloger (nouveau); .Albert Sehwab, de Bolligen, machiniste
(aneien); Frangois Seherrer, de'Bäle, restaurateur (nouveau); tous - domieilies
k Porrentruy, ä l'exception de MM. Erard, demenrant ä Fontenais, et Seherrer,

ä Boncourt, les cinq nouveaux en'remplacement de: Oscar Yoisard, de
Fontenais, typographe; Ernest Ribaut, de Oeourt, boitier; Jean Deroche, visi-
teur, de Koches; Renö Erhardt, visiteur, de Porrentruy;-Louis-Frangois Lae-
derer, comptable, de Porrentruy; tous domieilies a Porrentruy, demissionnaires.
La sociötö est engag6e vis-ä-vis des tiers par,la signature des trois membres
suivants du eonseil d'administration, ainsi que du. gcrant, signant collective-
ment ä deux: Jules Perrin, arehitecte; Arthur Terrier; Auguste Feune; Adrien
Falbriard, gerant, de Bonfol; tous domieilies ä'Porrentruy, Perrin et Terrier,
prdnommös, en remplaeement de: Oscar Yoisard ct Albert Sehwab, les deux
ä Porrentruy.

Bureau de Saignele'gier (district des Frunches-Monlagnes)
B o i t e s a r g c n t. — 23 juin. Eugene Boiehat ct Einile Boichat, fils

d'Ulysse, origiuaire des Bois, demenrant aux Prailats, commune des
B o i s, tous deux inonteurs de bottes, ont constitnd aux Prailats, sous la •

raison sociale Boichat freres, hne soeiöte en nom collectif, qni a commence
ses operations depuis le Ier janvier dernier. Fabrication dc bottes argent.

Bureau Wangen a. A.
D 6 c o 11 e t a g e s. — 23. Juni, Friedrich Lemp, Johs. sei., Meelianiker,

von und in Attiswil, Ernst Meyer, Joliannesen, • Mechaniker, von'und in
Attiswil; und Hans Zumstein, Johannesen, von Seeberg, Sager in Attiswil,
haben unter der Firma Lemp & Cie., mit Sitz in Attiswil, eine Kollektiv-
g'esellscliaft eingegangen, welche auf'l. Juli 1917 ihren Anfang nimmt. De-
colletag'es; in der Siggern zu Attiswil.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmenlal)
23. Juni. Louis Leuenberger, von Walterswil, Architekt in Spiez, Max

Kuhn, von Bern, Architekt in Spicz, und Johann Trachsel, von Frutigen,
Baumeister in Aeschi (Kt. Bern), haben'unter der Firma Leuenberger & Kuhn
& Trachsel, Bauunternehmuugen in Spiez eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welehe am-1. Juni 1917 begonuen hat. Zur Yertretung der'Oeselisehaft

sind alle drei Gesellschafter berechtigt, und zwar dureh kollektive
Zeichnung je zu zweien, Louis Leuenberger oder

Max Kuhn mit Johann Traehsel. Bauunternelmiuhgen; auf dem
Hühl zu Spiez.

Freiburg — Frlbourg — Frlborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyere)

1917. 23 juin. La societ6 anonyme Fromage Gruyfere Sociötö anonyme, ä

Bulle (F. o. s. du c. du 30 mai 191(1, n° 120, page 854), dans sa seance.de
son eonseil d'administration du 20 juin 1917, a eonferö la signature sociale
collective ä deux: 1° le president et le gdrant; 2° le gdrant et un membre du
eomite dc direction; 3° deux membies du coinite de direction.

Bureau de Fribourg
0 Ii a ii f f a g e centrale', ventilation, i u s t a 11 ati o u s d'eau.

s

— 24 mai. La socidtd cu noui colleetif Blanc, Michand et Cie, succes-
seurs de Jenny, Blanc ct Michaud, cliauffage central, ventilation et -installations

d'eau, ä Fribourg • (F. o. s. du c. du 8 mars'1913, n° 61, page 419), est
dissoute. La raison est radiee. L'actif et le passif sont repris par la vnaison
«Albert Blanc». k Fribourg (F. o. s. du c. du 29 mai 1917, n° 122, page 850).

Solotbnrn — Soleurc — Soletta

Bureau Dörnach
1917.' 23. > Juni. Die Aktiengesellschaft Schweizerische Metallwerke

Dörnach (Usiues nietallurgiques snisses de Dornach) (Swiss Metal Works
Dörnach Cy. Ltd.), mit Sitz in D o r ii a c h (S.- H. A. B. Nr; 55 vom 5.' März 1907,
Soite 362, Nr. 20 vom 25. Januar 1910, Seite IIS und dortige Verweisungen),
hat in ihren Generalversammlnngen vom 20. Dezember 1916, 16. Januar 1917
und 20. März 1917 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen
in' bezug auf die publizierten Talsachen getroffen: Die Gesellschaft führt
künftig auch die englische Finnabezeichnung «Swiss Metal Works Dörnach
Cy. Ltd.*. Zweck der Gesellschaft ist', die Herstellung von gewalztem,' ge-'
zogenem oder gepresstem Metall und ähnlichen Fabrikaten sowie auch der
Handel mit" solchem Sie kann Zweigniederlassungen'errichten und sich auch
an anderen Unternehmungen beteiligen, sofern dies ihren allgemeinen Interessen

förderlich erscheint. Das Aktienkapital ist von Fr. 1.500,000 auf'
Fr. 3.000,000 (drei Millionen Franken) erhöht worden, eingeteilt in 6000

voll einbezahltc und auf den Inhaber lautende Aktien von nominal Fr. 500.

Der Venvaltnugsrat kann die technische und kaufmännische Leitung des
Geschäftes, wie aueli die Einzelunterschrift für die,Gesellschaft einem vou ihm
aus seiner Mitte gewählten Delegierten übertragen. Die Direktion besteht
künftig aus dem Vcrwaltungsratsdelegierten und den Direktoren. Als -Yer-
waltungsralsdelegicrten hat der • Yerwaltnngsrat bezeichnet: Georg Stadler,
von Mcttlen (Thurgau). in 'Domach, den bisherigen Direktor. Derselbo führt
kiiuftig für die Gesellschaft die Einzelunterschrift, dagegen ist seine Kollek-
tivuutcr&ehrift erloschen. Die Zcielinnngsbefugnis der übrigen, zur Vertretung
der Gesellschaft berechtigten Personen bleibt unverändert.

Basel-Stadt — Bäle-Yille — Basllea-Clttä

Brauerei - und Kellerei a rtikel; technische
Bedarfsartikel.-— 1917. 11. Juni. David. Maier-Bollag, von Peueliapatte (Bern), '

wohnhaft in Basel, uud seine mit ihm in Güterverbindung lebende Ehefrau
Camille Maicr geb. Bollag, haben unter der Finna D. Maier, & C'° iu' Basel
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welehe mit dem 1. Juni 1917
begonnen und Aktiven und Passiven der bisherigen Kommanditgesellschaft
«D. Maier &' C'°» (S. II. A. B. Nr. 25S vom 4. November, 1915, Seite 1474)
übernommen hat. David Maier-Bollag ist unbeschränkt haftender'Gesellschafter,

dessen Ehefrau Camille Maiev geb. Bollag ist'Kommanditärin mit dem
Betrage vou Fr. 5000 (fünftausend Franken) und führt' zugleieh' die Prokura.
Handel iu Brauerei- und Kellereiartikeln sowie in technischen Bedarfsartikeln.
Marschalkenstrasse 28. •

'

• 21. Juni. In der Genossenschaft unter der. Firma Krankenkasse
Kieiuhliuingen in Basel (S. H. A. B. Nr. 111 vom 12. Mai 1916, Seite 761) •

hat die Generalversammlung vom 12. März 1917 gewählt an Stelle von
Martin Kraft, dessen Enterschrift erlosehen ist, als Präsidenten den bis-
lierigeu Vizepräsidenten. Jakob Kaufmann, Kommis, von'und in Basel, und
an dessen Stelle don" bisherigen' Beisitzer Heinrich Biekel, Webermeister, von
Aougst (Zürich), wohnhaft in Basel..Aus dem,Vorstand ist ausgeschieden der
Beisitzer Fritz Bell. Als Beisitzer wurden neu gewählt der bisherige Präsident,'

Martin Kraft, Einzüger, von und in Basel, und Ernst Jutzier, Kommis, von
und in Basel. Präsident, Vizepräsident und Sekretär zeichnen' namens 'der
Genossenschaft-unter sich kollektiv zu zweien.

21. Juni. Die von Alfred Merian-Thurneysen in Basel (S. H. A. B. Nr. 59
vom 7. März 1911, Seite 370) an Hans Christ-Merian in'-Basel gemäss'Art. 458
O. R., Absatz'3, erteilte Prokura ist infolge Todes des Vollmachtgebers
erlosehen., ' "

Wirtschaft. — 22. Jnni. Die bisherige Firma Allemann-Thommen
in Basel (S. H. A. B. Nr. 208 vom 18. Anglist 1913, Seite 1501) ist'infolge
Todes des Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma Allemann-Thommen in Basel ist Witwe Ida Alle-
mann-Tliommen,. von ' Welschenrohr (Solothurn), wohnhaft in Basel.
Wirtschaftsbetrieb. Münehensteinerstrasse 126. '

Kolonialwaren. — 23. Juni. Inhaberin der Firma E. Fromer in '

Basel ;ist Frau Eva FromeNScliimansky, von und in Basel, mit1 ihrem
Ehemann, .Joseph Wolf Fromer, in vertraglicher Gütertrennung lebend.
Kolonialwaren. Spalenring 111.

Import, Export, Vertretungen. — 23. Juni. Die Firma-Henry
Welti iu Basel (S. H. A. B. Nr. 179 vom 29. April 1904,' Seite' 713)-ändert
die Natur ihres Geschäftes ab in: Import, Export, Vertretungen.

Basel-Land — iJäle-Caiupagne — ßasilea-Campagüa
1917. 20. Juni. Die Genossenschaft unter dem NamCn Birseeksche

Produktions- und Konsumgenossenschaft in Oberwil (S. H. A. B. Nr. 196 vom
• 7. September 1893, Seite 800, Nr. 179 vom 12. Juli 1895, Seite-751, Nr. 390
-oin 21. November 1901, Seite 1558, Nr. 346 vom 28. August 1905, Seite 1381,
Nr. 237 vom 25. .September 1911, Seite 1597, und Nr. 196 vom, 24. August
1915, Seite 1161) hat in ihrer Generalversammlung vom-28. Mai 1916 ihre
Statuten revidiert • und dabei folgende Aenderüngen der publizierten
Tatsachen getroffen: Die Firma lautet nunmehr Konsumgenossenschaft Birseck,
mit Sitz, in 0 b e rw i 1.'.'Das Wirtschaftsgebiet, der Genossenschaft umfasst
die Gemeinde Aesch; Allschwil. Arlesheim, Biel, Benken, Binningen, Bott-
mingeu, Dornachbrugg, Duggingen, Ettingen, Grellingen, Hofstetten, Muttenz,
Mnncheustein, .Ncuallschwil, Neuarlesheim, Neuewelt, Oberwil, Ob'erdornach,
Pfeffingen, Reinach, Rodersdorf, Schönenbuch, Therwil und Witterswil. Das
Wirtschaftsgebiet kann dureh Beschluss des Genossen'schaftsrates ausgedehnt
oder beschränkt werden. Die Genossenschaft hat den Zweck, die ökonomische
Lage ihrer Mitglieder zu-verbessern und deren soziale Wohlfahrt zu-fördern.
Sie sucht diesen Zweck zu erreichen durch gemeinsamen Einkauf und eigene
Prodnktion der von .den Mitgliedern benötigten Lebensmittel und
Gebrauchsgegenstände iu guter Beschaffenheit und Abgabe derselben unter massigem
Zuschlag;' durch Erzielung von Ersparnissen zur Bildung eines unteilbaren
Genossenschaftsvermögens; durch den Betrieb einer Einlegekasse: durch
Förderung eines' guten Absatzes der landwirtschaftlichen Produkte ihrer
Mitglieder; durch Unterstützung gemeinnütziger Werke und Anstalten; durch
andere Mittel, die geeignet sind, den.Zweck der Genossensehaft' zu fördern
und durch Anschluss au den .Verband schweizerischer Konsumvereine. Die
Aufnahme in die Genossenschaft erfolgt'durch die Verwaltung auf .schrift¬
liehe Anmeldung hin unter Kenntnisgabe an den 'Kreisrat des, betreffenden
Genossenschaftskreises. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. .3. Von der Bezahlung
eines solchen sind diejenigen Personen befreit, die1 sich darüber ausweisen,
dass sie Mitglied einer andern dem Verband' schweizerischer Konsumvereine
angehörenden Konsumgenossenschaft waren. Die Mitgliedschaft erlischt dnveh
freiwilligen Austritt, dureh Streichung wegen Einstellung der Benützung der
Genosseusehaftsanstalten, "durch Tod'und durch Ausschluss durch den
Vorstand. Der Austritt aus der Genossenschaft steht. den" Mitgliedern zu', jeder
Zeit frei und erfolgt durch schriftliche Anzeige an den Kreisrat zuhanden
der Verwaltung. Ein ausgeschlossenes Mitglied' hat das Recht, innert vier
Wochen an den Genossenscliaftsrat zu rekurrieren. Mit dem' Erlöschen der
Mitgliedschaft fallen alle Ansprüche an das Genossenschaftsvermögen und den
Betriebsübersehuss für das laufende Jahr dahin. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet neben dereu Vermögen-jedes Mitglied' mit einem
Betrage von Fr.'100. .Vom Betriebsübersehuss, welcher, sich nach Abzug der
Yerwaltungskosten, der statutarischen und der geschäftsmässigen Abschreibungen

auf Immobilien und Mobilien ergibt, werden' mindestens 10% dem
Reservefonds zugewiesen; der Rest fällt den Mitgliedern als Rückvergütung.
zu. Die Bekanntmachungen der Genossenschaft erfolgen in der Regel durch,
das Pressorgan der Genossenschaft. Die Organe der Genossenschaft sind:
A. der einzelnen Genossenschaftskreise: a) die' Kreisversammlungen; b) die
Kreisräte; B. der'Zentralverwaltung: a)'die' Gesamtheit der Mitglieder
(Urabstimmung); b) der Genossenschaftsrat; c) der aus 11 bis 15,' zurzeit aus
15 Mitgliedern bestehende Vorstand; d) die aus 3.bis 5, zurzeit aus 3
Mitgliedern bestehende Verwaltungskommission, und e) die Kontrollstelle (Reeh-
nungsrevisoren). Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft

führen kollektiv je zu zweien Präsident, Vizepräsident und Aktuar
des Vorstandes und der Verwalter. Mitglieder des Vorstandes sind: Benjamin
Gutzwiller-Gschwind, Kaufmann, von Therwilj' in. Oberwil, Präsident; Paul
Hiigin-Gutzwiller, Maler, von und in Oberwil, .Vizepräsident; Peter Seiler-
Bohrer, Lehrer, von und in' Oberwil, Aktuar; Emil Huwyler, Ausläufer, von
Auw (Aargau), in Biuuingen; Arnold Gisiger, Redaktor, von Hauenstein, in
Neuewelt; Josef Stadelniann," Mechaniker, von Escholzmatt, in Reinaeh;
Rudolf Wagner, Schlosser, von und in Münchenstein; Heiurich Knell-Wenger,
Gaskontrolleur, von Töss (Zürich), in Binningen; Josef Grellinger, Privatier,
von Reinach, iu Binningen; Pirmin'-Brodbeck, Landwirt, von und in
Therwil;'Hermann Sehneider, Schreiner, von und in Pfeffingen; Albin Vogt,
Mechaniker, von und in Allschwil; Wilhelm Eger, Maschinenmeister, von Riehen,
in' Binningen; Fritz Gerster, Lehrer, von' Gelterkinden, in Allschwil; Alfons
Ditzler-Gisiger, Sehreiner, von Dornach, in Acsch. Mitglieder der Verwaltungskommission

sind: Benjamin Gutzwillcr-Gsehwind, Kaufmann, von'Therwil,
.in Oberwil; Bertram Wirz, Buchdrucker, von Sissach, in Binningen, und Karl
Thürkauf, Spengler, von' und in Oberwil. Verwalter ist Theophil' Zumthor, von
Therwil, in Oberwil. '

20. Juni. Die• Milchgenos'senschaft Weier in Eptingen (S. H. A. B.
Nr. 289'vom 18. November 1912, Seite 2011, und Nr. 58 vom 9. März 1916,
Seite 378)'hat in ihrer, Generalversammlung vom 25. März 1917 ihren Vor--
stand neu bestellt aus:-Wilhelm Ritter, Landwirt, von Eptingen, als Präsident:

Hans Schmiitz, Landwirt, von Eptingen," als Aktuar; Walter Schweizer,
Landwirt, von Tilterten, als Vizepräsident und-'Kassier; Albert Schäublin,
Landwirt, von Bennwil. und Paul Ulmer, Landwirt, von Bubendorf, als
Beisitzer: sämtlielie wohnhaft in Eptingen. Der Präsident oder.der Vizepräsident.
führt kollektiv'mit dem Aktuar die' rechtsvcrbindliöhe" Unterschrift namens
der Genossenschaft.

Mechanische Werkstätte; Matrizen, St-an z.a rtikel;
Metallwaren. — 20. Juni. Fritz Hoffmann, von Guggisberg (Bern), in
Allschwil, und Louis Ziminerli, von Oftringen (Aargau), in:Allschwil, haben
unter der Firma Hoffmann & Cie: in -Allschwil eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit der Eintragung im Handelsregister beginnt-. -Zur
Vertretung der Gesellschaft ist die K o 11 e kti vun t e r s c hri f t'beider Ge-
sellsehafter notwendig. Mechanische Werkstätte, Spezialität: Matrizen, Stanz-
art-ikel; Metallwarenfabrikation. "
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° Sehaffhausen — Schafiliouse — Sciaffusa

1917. 23. Juni. Unter der Finna Lebensmittel-Verein Schaffhausen hat
sich mit Sitz in Sehaffhauseu und für unbestimmte Zeit eine
Aktiengesellschaft gegrüudet, welehe bezweckt, der Bevölkemng von Sehaffhausen

und Umgebung gute und reelle Lebensmittel-und. andere Waren zu
möglichst billigen Preiseu zu" vermitteln. Die Statuteu sind am 23. Mai 1917
festgestellt worden. • Das Aktienkapital beträgt fünfzigtausend Frauken ;

(Fr. 50,000), eingeteilt in 500 auf den Namen lautende voll einbezahlte Aktien
von je einhundert Franken (Fr. 100): Für je 10 Aktien .können Zertifikate
von 'Fr. 1000 verabfolgt werden. Alle Aufforderungen, Bekanntmachungen
und Einladungen, welehe an die Aktionäre zu' erfolgen, haben, gesehehen
schriftlich,. entweder gegen Empfangsbeseheinigung oder dureh eingeschriebenen

Brief. Die übrigen Bekanntmachungen erfolgen im «Sehaffhauser,Intelligenzblatt»

und im «Tage-Blatt für den Kanton Sehaffhausen». Der
Verwaltungsrat bezeichnet diejenigen Personen, die berechtigt sind, für die
Gesellschaft rechtsverbindlich zu zeiehnen und bestimmt die Art der Zeiehnung.
Demgemäss • hat der Verwaltungsrat au' seinen Präsidenten, -Fritz Braun-
SeheBing. Kaufmann, und au den Geschäftsführer, Hans Braun-Ringger, Kauf-
maun. beide von Oftringen (Aargau) uud Sehaffhausen, in Sehaffhausen, die
rechtsverbindliche Einzeluutersehrift, und Jakob Götz-Geyer, Kaufmann, von
Hemishofen, in Sehaffhauseu, Einzelprokura erteilt. Gesehäftslokal: Vordergasse,

Haus «Zur Stockarburg».

St. Gallen — St-Gall — San. Gallo

SpitzeuundStiekerei e.n. — 1917. 23. Juni. Frank Hugo Stiasny, '

von und in New York, und Max Vettiger, von Goldingeu, in St. Gallen, haben
unter der" Firma Vettiger & Co. in St. Gallen eine Kollektivgesellsehaft
eingegangen, welche am 23. Juni 1917 ihren Anfang nahm. Die Unterschrift
führt nur der Gesellsehafter Max Vettiger. Fabrikation von Spitzen und
Stiekereicn. Poststrasse 17. '

Hüte, Pelz'waren, Fell'e. —.23. Juni. Die Firma Gg. Beck,
Hut- und Pelzwarenhandlung und Haarsehneiderei, in Wil (S. H. A. B. vorn
24.'Juli 1883, Seite 860), ist infolge Todes des Inhabers erlosehen. Aktiven
uiid Passiven werden von der ueueri Finna «G. Beek» übernommen.

Inhaber der Firma G. Beck in Wil ist Georg Beck, von'Berneek, in Wil;
diese Firma übernimmt-die'Aktiven liud Passiven der .erlosehencn Firma.
Handel in Hüten, Pelzwaren und Fellen. Marktgasse 11.

Stiekerei-Ausrüstartikel, Lithographie, usw. —
23. Juni. Die Firma Robert Mettler, Fabrikation von'und Lager in Stiekcrci-
Au'srüstartikeln, Lithographie, " Typographie," Prägerei, Kunstverlag, in
St. Gallen (S. H. A. B. Nr.' 209 vom 6. September 1916, Seito 1371), wird
infolge Konkurses des Inhabers von Amtes wegen gelöseht.

'23. Juni. Der Vorstand der • Käsereigenossenschaft Edliswil, mit Sitz
in E d 1 i s w i 1 - YV al d k i r e h (S. H. A. B. Nr. 43 vom 21. Februar 1916,
Seite 270), besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Johann Edelmann, von
Muolen, in Scheiwil, Präsident; Theodor Oberholzer, von Goldingen, in
Wolfentswies, Aktuar; Johann PfisterJ" von Waldkireh, in Vögeliberg, Kassier;

Ferdinand Haag, von.Sulgen, in Edliswil, und Gottlieb Hungerbühler,
von Sommeri, in Edliswil; alle Landwirte. Der Präsident zeichnet kollektiv
mit dem Aktuar. ' '

Graubiinden — Grisous — Grigioni
1917. 21. Juni. lu den Vorstand des Vereins unter dem Namen Winter-

Kurverein Flims & Waldhaus-Flims, mit Sitz in Waldhaus-Flinis (S. H. A. B.
Nr. 33 vom 10. Februar 1915, Seite 162), sind als Beisitzer Christian Walther,
Hotelier, von Valendas, in Waldhaus-Flims, und Johann Cafliseh, Posthalter,
von Tiins, ,in Waldhaus-Flims, an Stelle von Fritz' Loeher und Christian
Cabalzar, gewählt worden.

Hotel. — 23. Juni. Die Firma Robert Lips, Betrieb des Hotels Monopol,

in St. Moritz-Dorf (S. II. A. B. Nr. 249 vom 2. Oktober 1912, Seile 1727),
wird' infolge Konkurses von Amtes wegen" gestriehen.

Aargau — Argovle — Argovia
Bezirk Zofingen

Manufakturwaren; Import und Export. — 1917. 22. Juni.
Die Firma Samuel Manch in Zofingen (S. H. A. B. 1916, Seite 23) ist infolge
Gründung einer Kollektivgesellschaft erloschen. Aktiven und Passiven gehen
an nachfolgende Firma über.

Samuel Maueh-Humm, von Teufenthai, in Basel, und Jules Maueh-Dini-
chert, von Teufenthal, in Oftringen, haben unter der Firma Mauch & Cie. in
Zo fingen eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welehe am 1. Mai 1917
ihren Anfang nahm. Manufakturwaren en gros und Fabrikation, Import und
Export; an der Aarburgerstrasse.

Butter, Käse, Milch. — 23. Juni.. Die Firma Fritz Marti,
Fabrikation von Butter, und Käse, Milehhandel, in Zofiugen (S. H. A. B. 1908,
Seite 27), ist infolge Wegzuges des Inhabers naeh Ölten erloschen.

Gasthof, usw. — 23. Juni. Inhaber der Finna J. Marbach z. Römerbad

in Zofingen ist Johann Marbaeh, von Triengen, in Zofingen." Gasthof
mit Bad und Kuranstalt; Luzernerstrasse Nr. 59. •

Thurgau — Thurgovie — Thurgovla

1917. 21. Juni. Die Milchlieferungsgesellschaft Wilen & Umgebung,
Genossenschaft in Wilen (S. H. A. B. Nr. 165 vom 19. Juli 1915,' Seite 1007),
hat den Vorstand neu bestellt; demselben gehören' an: Paul Holenstein, von
Bütsehwil (Kt. St. Gallen), Präsident; Bernhard Wiesli, von Wilen,
Vizepräsident und Kassier, und August Mäder, von-Schönau (Kt. St. Gallen),
Aktuar; jeder Landwirt und alle in Wilen. Präsident oder Vizepräsident je
kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier führen die .rechtsverbindliche
Unterschrift.

22. Juni. Nachstehende Firmen werden infolge Konkurses von Amtes
wegen im Handelsregister gelöscht:

Sehuhhandlung. •— J. Schwaibold, Sehuhhandlung, in Frauenfeld
(S. H. A. B. Nr. 474 vom 21. November 1906, Seite 1893);

Tafelglas. — Friedrich Reitz, J. Brüllmann's Nachfolger, Tafelglashandlung

en gros, in Kreuzlingen (S. H. A. -B. Nr. 209 vom 7. September 1914,
Seite 1461).

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Bellinzona

Fabbrica di sedie eon erbe p a lustre. — 1917. 23 giugno.
Proprietaria della ditta Ved" Seile, in Molinazzo di Arbedo, -e Teresa Seile,
vedova fu Giovanni, nata Seile, da Gasaldo' (Provineia di Belluno,' Italia),
domiciliata al Molinazzo di Arbedo. Fabbrica di sedie eon erbe palustrc.

Ufficio di Biasca
22 giugno. La ditla Scuola Professionale di Granito Ernesto Tognini,

in Cresciano (F. u. s. di e. 9 aprile.1914, n° 83, pag. 611),'e eaneellata ad
istanza del titolare per cessäzione di esereizio.

Ufficio di Lugano
C o s t r u z i o n i. — 23 giugno. La soeietä in nonie collettivo Crivelli

& Betrossini, in Lugano,' eostruzioni (F. u. s. di e. 16 dicembre 1909, n° 311,
pag. 2069), e seiolta. La liquidazioue csseudo tenninata, la ragione sociale
e eaneellata. '

Waadt — Vand — Vaud
Bureau d'Aigle

Pharmaeie. — 1917. 23 niai et 22 juin. La soeietö en eommandite
Lengauer et Cle, exploitant la Pharmaeie Vietoriä, ä Leysin (F. o. s. du .e.
du 30 avrir 1915, -n° 99, page 594), est dissoute ensuite de remise do
commerce. La liquidation etant terminee, la raison est radiee. L'actif et le passif
sont repris par la maison «Heimgartner &"Cic»,-ä Leysin-Fedey (F. o. s. du e.
du 21 juin 1917, n° 142, page 100S).

Bureau de Moudon
E p i e e r i e donrees c o 1 o n i a 1 e s ; sol. — 22 juin. Le ehef de

la maison Alph. Desmeules, ä Moudon, est Alphonse fils de Jules Desmeules,
de Ropraz, domieilie ä "Moudon. Epicerie, denrees eoloniales, debit de sei.
Rue St-Bernard. n° 3.

Commcreo de b e t a i 1. — 22 juin. Le ehef de la maison Constant
Senn, ä Brenles, est Constant fils de Daniel Senn, de Belpberg (Berne),
domieilie ä Brenles. Commeree de betail.

Laitier et eafetier. — 22 juin. La raison U. Crausaz, ä Lueens,
laiticr et eafetier (F. o. s. du e. du 13 septembre 1909, page 1566), est radiee
ensuite de deecs du tilulaire.

Bureau de Nyon
22 juin. La soeiete «Atlas», Manufacture Suisse de Möcanique Fine S. A.,

dont lo siege est ä Nyon (F. o. s. du c. des 18 octobro 1915, page 1399, et
18 o'elobre 1916, pago 1588), a, dans son assemblee genöralo du 7 juin 1917,
revise, ses Statuts et apporte par lä les modifications suivantes aux faits
publics: La soeiete a pour but la fabrication et la vente de maehines-outils '

et de tous objets metallnrgiqucs. La soeiöte pourra s'intöressor 'direetement
ou indir'eeteinent ä touto iudustrie qui aurait' quelques rapports avce ses

propres affaires ou qui pourrait eontribuer ä les developper. Lo eapital
soeial a ete porte ä deux eent" cinquante mille franes (fr. 250,000),' divise
en einq eenls aetions de einq cents franes ehaeune'(fr. 500), au porteur.
356 aetions sont entierement liberees et 144 sont liberees d'un einquiöme. La
soeiete est administree pär un eonseil d'administration de trois ä sept mem-
bres. Les' aut-res points des publications preeitees n'ont pas dte modifies.

Bureau d'Orbe
22 juin. La Sociöte anonyme des Carbures du Day, ayant son siege

soeial ä Vallorbe (F. "o.,s. du c. du, 15 novembre 1915, n° 267,- page 1531,
et du 19 aoüt 1916, n° 194, page 1291), a, dans son assembleo ordinairo du
14 avril 1917, tenue a'Lausanne, elu en.qualite d'administvatours: Paul Dos-
eoullaycs, de Chäteau-d'Oex,'avoeat, et Eugene Monod, do Morges et autros
lieux, arehiteete, tous deux domieilies :i Lausanue, en remplacoment' de
Robert Monneron, banquidr, et Frederic Cart, notairo, demissionnaires. '

22 juin. La Sociötö anonyme des Carbures dn Day, ayant son siege ä
Vallorbe. (F. o. s. du e. du-15 novembre 1915, n° 267, page 1531, et du
19'aoüt 1916, n° 194, page 1291), a, dans-son assemble generale
extraordinaire du 14 avril 1917, revise les Statuts et apportö la modification "sui-

vante aux faits publiüs dans la F. o. s. du e. du 15 novembre.1915, n°.267:
Les publications de la soeiete ont lieu par insertions dans la Feuille offieiollo
Suisse du commeree. Les autres points de la' publication du 15 novombre
1915 n'ont pas subi de modification. '

Genf— Genfsve — Gluevra
Commerce d'huiles, graisscs, como-stibles, savons.

— 1917. 29 mai. La sueeursale etablio ä Gonüve sous la raison
Comptoir d'Alimentation Jules Fabre, par la maison du mümo nom etablie
ä Salon (Franee) et s'oceupant du eommeree d'huiles, graisses, eomestibles et
savons. (F. o. s. du e. du 11 avril 1913, page 655), est radiöo, l'actif et le
nassif ont etc -repris par la maison «A. Morgaiili», ä Geneve (F. o s. .du e.
du 7 juin 1917, n° 130, page 916).

21 "juin. Suivant" Statuts adoptes en- assemblee constitutive du 28 avril
1917, il s'est forme entre les .ereaneiers'de l'entreprise du Grand Hötol de
Vcssy, une soeiete cooperative eonformeinent au titre 27 du C. o.,
ayant pour denomination Association du Grand Hotel de Vessy. Ello a pour
hut de reehereher les moyeus propres ä sauvegarder les interöls dc"ses mem-
bres. Le but n'est pas lueratif. Son siege est Geneve. Le capital de la
soeiete est variable. II est forme par les eotisations uniformes de ses mem-
bres, eotisations fixees par l'assemblee generale annuelle et par mise do fonds
de fr. 10 de ehaque soeietairc. Les soeietaires n'ont pas d'autros prestations
ou 'contributions: Pour etre recpi membre de la soeiete, il faut adresser uue
demande eerite au eonseil d'administration et justifier de son interet dans
L'entreprise. L'assemblee generale admct ou refuse les eandidats sans etre
tenue dans ee dernier cas d'indiquer les motifs. Chaque soeietaivo peut de-"
missiouner pour la fin de l'exercice annuel par simplo lettre adrosseo au
comite. II est lie par les decisions du eonseil d'administration et de l'assom-
blee generale jusqu'ü la fin de l'annee soeiale. Pourrait "ütre exelu de la
soeiete par decision, de l'assemblee gönerale tout membre dont los manoeuvres ^
seraient dc nature ä porter un pröjudiee "ä l'ocuvre eommune. La soeiöte est
dirigee par un eonseil de'5 ä 7 membresj'nommes ehaque annöe par l'assemblee

generale. Ce eonseil designe son president; son secretaire et sou treso-
rier. La soeiete est valablcment engagee par la siguature eollectivo du president;

du secretaire et du tresorier. Les soeietaires ne sont pas tenus aux dcttos
quo pourrait eontracter la soeiöte, "lesquclles sont uniquement garantis' par
l'aetif soeial. Le conscil est eompose de Albert Nobile, president, entrepreneur,
de Geneve (Ville), ä Plainpalais; Remo Beltrami, trösorier, entrepreneur, de
Plainpalais,. ä Carouge; Henri Dcmollin, secretaire, eomptable, sujet hollan-
dais; • ä Plainpalais; Francois Taponnier, entrepreneur, de Geneve (Ville), y
domieilie; Antoine Andreani, serrurier, sujet italien, ä Plainpalais; Joseph
Rubin, entrepreneur, de Geneve (Ville), au Potit-Saeonnex, et.Emile Koelliker,
entrepreneur, de Geneve (Ville), ä Plainpalais. Siege soeial: 5, Rue du Rhönc
(Brasserie Ilandwerek).

21 juin. Sociötö de la Rue Calame, societö'anonyme-ayant son siöge ä
Geneve (F. o. s. du e. 'du 25 avril 1913, page 760). Charles Gerdil, regisseur,
de Geneve, y domieilie, a öte nommö membre du eonscil d'administration,
en remplacement de Valentin "Gilbert, döcede.

T r a n s p o r t s, e t e. — 21 juin. Sociötö anonyme A. Natural, Le Coultre
et Cie, etablie ä Geneve (F. o. s. du e. du ll'r avril 1916, pago 528). Le con-
seil d'administration a'eonferö procuration individuello ä John-F. Michel, de
Geneve, au Petit-Saconncx.

21 juin. Les raisons ci-apres • sont radiees d'officc ensuite de-faillite:
Cigarettes. — D. Lousbaronian, fabrique de eigarettos, ä Genöve

(F. o. s. du ei du 15 janvicr 1916, page 69).
Sociötö Iinmobiliere Acacias-Jura, sociötö anonyme ayant son siöge ä

Plainpalais (F. o. s. du e. du 22 septembre 1911, page 1586).
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Hah'del mit Lumpen und neuen .Stoffabfällen aller Art
(Verfügung des schweizerischen Politischen'Departements vom 26. Juni 1917.)

Auf Grund des Bundesratsbeschlusses vom 17. Oktober .1916 betreffend
den Handel mit Lumpen und neuen Stoffabfällen aller Art wird in Abänderung

und Ergänzung der Verfügung des Politischen Departements vom
18. Oktober 1916 '

verfügt:
1. Für Lumpen und neue Stoffabfälle können, folgende Höchstpreise

bezahlt werden:
A. An Privatpersonen.

Wolle,'gestrickt, Fr. 200; Neutuch Fr. 90; Neuweiss Fr. 65; Neurohweiss
Fr. 30; Altweiss Fr. 25; Bast Fr. 5; • Schnüre und Seile Fr. 15; gemischte
Lumpen Fr. 10.

B. An Sammler.
•Wolle, gestrickt, Fr. 250: Altflanell, Chipper, Moire Fr. 80; Alttuch Fr. 50;

Neutuch Fr. 130; Ncuflanell Fr. 140; neu-feldgrau Militärtuch Fr. 180;
Halbwolle, gestrickt, Fr. 30; alte Tuchhalbwolle Fr. 15; alte, leichte Halbwolle
Fr. 15; -.braune Jacken Fr. 15; neue Tuchhalbwolle Fr.. 30; Baumwolle,
gestrickt, Fr. 22; neu bunt Kattun Fr. 30; Neuweiss Fr. 75; Neurohweiss Fr.' 50;
Altweiss Fr. 35; Bast Fr. 7; Schnüre und Seile Fr. 20; gemischte'Lumpen
Fr. 16. -

'
I

C. An Zwischenhändler.
Wolle, gestrickt, Fr. 300; Altflanell, Chipper, Moir6 Fr. 130; Alttuch

Fr. 70; Neutüch Fr. 175; Neuflanell Fr. 200; neu-feldgrau Militärtuch Fr. 210;
Halbwolle, gestrickt, Fr. 60; alte Tuchhalbwolle Fr. 25; alte, leichte' Halbwolle

Fr." 25; braune Jacken Fr. 25; neue Tuchhalbwolle Fr. 45; Baumwolle,
gestrickt, Fr. 30; neu bunt Kattun Fr. 55; Neuweiss Fr. 90; Neurohweiss
Fr. 65; Altweiss Fr. 45; Bast Fr. 10; Schnüre und Seile Fr. 30; gemischte
Lumpen Fr. 22. • '.

Die Preise verstehen sich per 100 kg franko. Station des Versenders,
zahlbar gegen bar,'nachdem die Ware kontrolliert und übernommen • ist.
' Ausschuss ist als solcher zu verrechnen.

Die Rohproduktcnkontrolle ist ermächtigt, für Spezialsorten die Preise
festzusotzon. •

Für die Lieferungen der Sorticranstalten an die Lumpen verarbeitenden
Industrien gelten die zwischen diesen Parteien vertraglich • festgesetzten
Proise. Mit Bezug auf besondere Sortierungen können spezielle Vereinbarungen
mit Genehmigung des Politischen Departements, Handelsabteilung, getroffen
werden. •'

2. Als Sortieranstaltcn werden solche im Handelsregister eingetragene
Firmen anerkannt, welche nachweisbar vor dem 1.'August 1914-.Lumpen
sortiert und waggonweise direkt an inländische Fabriken geliefert haben,
sofern sie'-am. Tage der Inkraftsetzung, dieser .Verfügung als Sortieranstalten
unter .'dein Fabrikgesetz stehen.

Diese Sortierarislalten sind verpflichtet, sich zu einem Verbände zu-
sammenzuschliessen..

Sie sind ferner verpflichtet, iliro Waren nach dem von der Rohprodukten-
kontrolle aufgestellten Sortenverzeichnis zu sortieren., Auf Ende eines jeden'
Monats sind der Rohproduktenkontrolle die Bestände aufzugeben.

3. Als Zwischenhändler gelten' im Handelsregister eingetragene Firmen,
wblbhe. Lumpen und neue Stoffabfällc aller Art in Quantitäten von mindestens
5000 kg auf oinmal abliefern. -

' Die Zwischenhändler haben sich ebenfalls zu'einem Verbände.zusammen-
fzuschliessen.

4. Die Statuten. der beiden-genannten Verbände sind dem Politischen
Departement, llandelsabteilung, zur Genehmigung ..vorzulegen.

5: Wer sich in irgendeiner Form mit dem, Handel in Lumpen und neuen
Stoffabfällen aller. Art befasst und. weder dem .Verbando der Sortierer noch
demjenigen der Zwischenhändler angehört, gilt als Sammler.

• 6.. Geschäftsbetriebe. haben für -iliro oigenen Fabrikationsabfälle
Anspruch auf dio für die Sammler festgesetzten Preise. Bei Lieferungen .von
5000 kg an dürfen ihnen jedoch Zwischeuhändlerpreise vergütet werden'.

7. Zuwiderhandlungen werden nach Massgabe des Bundesratsbeschlusses •'

vom 17., Oktober 1916 bestraft.
8. Diese Verfügung .tritt am.l. Juli 1917 in Kraft. Mit ihrem Inkrafttreten

werden Ziffer 3 und 5 der Verfügung vom 18. Oktober 1916 betreffend
den Handel mit Lumpen und neuen Stoffabfällcn aller Art aufgehoben.

Born, den 26. Juni 1917.
Schweizerisches Politisches Departement:

Der Stellvertreter:' Schulthess.

Le rebut entre en ligne „de. compte .comme tel.
Le contröle. suisse des matieres premieres est autorise ä fixer les prix

pour les genres speciaux. -

En ce qui i concern e les-livraisons des etablisements • d'assortiment aux-
industries. travaillänt les chiffons, sont applicables les prix-cönvenues entre
parties contractantes. Les assortments spöciaux peuvent faire l'objet- de.con¬
ventions speciales, moyennant approbation du Departement politique, Division

du .commerce. '

'2° Sont-reconnues-comme etablissemerits d'assortiment les maisons ins-
crites'au .registre du .commerce au sujet .desquelles il peut ötre etabliqu'an-
tdrieurement au 1er .aoüt' 1914 elles s'occupaient de Tässortiment des Chiffons

et livraient ceux-'ci par wagons cömplets directemeht aux fabriques
indigenes', pourvu qu'elles soient soumises a la legislation sur les fabriques ä
titre d'etablissements d'assortiment au joiir de l'entr6e en vigueur de la pr6-
sente ordonnance.

Les etablissements d'assortiment sus-design6s sont tenus de se consti-
tuer'en association.

Us sont, en outre, obliges d'assortir leurs marchandises. selon'.l'etat de
specification dresse par le contröle des matieres premieres. Iis ont ä declarer,
leurs stocks au contröle des matieres premieres, ä- la fin de chaque mois.

3° Sont reconnues comme negotiants intermediaires les maisons qui,
etant inscrites au registre du commerce, livrent des chiffons et des döchets
d'ötoffes de'tout genre ä l'6tat neuf par quantites-d'au moins 5000 kg.

•Les nögociants intermediaires sont egalement tenus de se constituer en
association.

4° Les Statuts des deux associations precit6es doivent etre soumis ä
l'approbation du Departement politique, Division du commerce.

5° Quiconque, exergant le commerce des chiffons et des dechets d'6toffes
de tout genre ä l'etat neuf sous n'importe quelle forme, n'adhere ni ä l'asso-
ciation des assortisseurs, ni ä Celle des negotiants intermediates, est tenu
pour chiffonnier.

6° Pour les.d6chets .de leur propre fabrication les entreprises .peuvent
faire .valoir les prix fix6s pour les chiffonniers. Mais si leurs livraisons sont
de".5000. kg. ou davantage, elles peuvent faire valoir les prix fixös pour les
negotiants intermediaires. '

7° Les contraventions seront punies conform6ment ä l'arrete du Con-
seil federal du 17 octobre 1916.

8° La pr6sente .ordonnance entrc. en vigueur • le Ier juillet' 1917. Des
son entr6e-en vigueur, sont abrog6es les dispositions stipul6es sous chiffres 3
et 5 de l'ordonnance du 18 octobre 1916 concernant le'commerce des chiffons

et des d6ehets d'6toffes de tout genre a-l'etat neuf.

Berne, le 26 juin 1917.
Departement politiqne suisse:
Le remplagant: Schulthess.

Commercio del cenci e dei cascami nuovi di stoffe d'ogni genere
(Ordinanza del Dipartimento politico svizzero del 26 giugnö 1917.)

II Dipartimento politico svizzero, visto il'decreto del Consiglio federale
17 ottobre 1916 sul commercio dci cenci e dei caseami nuovi di stoffe d'ogni
genere; .in.modificazione e a complemento dell'ordinanza del Dipartimento
politico 18 ottobre 1916,

ordina:
1° Per i cenci e i. cascami nuovi di stoffe si possono pagare i prezzi

seguenti:
A. Ai p ri v a ti.

Lana a maglia fr. 200; panno nuovo fr; 90; cotone bianco nuovo fr. 65:
cotone' bianco crudo nuovo fr. 30; cotone bianco vecchio fr. 25; libro fr. 5;
cordicelle e corde fr. 15; cenci misti fr. 10. i

B. Ai cenciaiöli.
Lana a maglia fr. 250; vecchia flanella-, chipper, amoerro fr. 80; vecchio

panno fr. 50; panuo • nuovo fr. 130; flanella nuova fr. 140;' panno militare
nuovo'grigio-verde fr. 180; mezzalana a- maglia fr. 30; vecchio panno mezzalana

fr. 15; vecchio panno leggero mezz'alana fr. 15; giacche brune fr. 15;
panno mezzalana nuovo fr. 30; maglie di cotone fr. 22; cotone. nuovo in co-
lqri fr. 30; cotone nuovo bianco fr. 75; cotone bianco crudo nuovo fr. 50;
cotone bianco vecchio fr. 35; libro fr. 7; cordicelle e corde fr. 20; cenci misti
fr. 16.

C. Ai negozianti mediatori.
Lana a maglia fr. 300; vecchia flanella, chipper, amoerro fr. 130; vecchio

panno fr. 70; panno nuovo fr. 175; flanella nuova fr. 200; panno militare
• nuovo grigio-verde fr. 210; mezzalana. a maglia fr. 60; vecchio panno leggero

mezzalana fr. 25; vecchio panno mezzalana • leggero fr. 25; giacche brune
fr. 25; panno mezzalana nuovo fr. 45; cotone a maglia fr. 30; cotone in eolori
nuovo fr. 55; eotone bianco nuovo fr. 90; cotone bianco crudo nuovo fr. 65;
cotone bianco vecchio fr. 45;" libro fr. 10; cordicelle e corde fr. 30; cenci
misti fr. 22.

I prezzi's'intendono per 100 kg., merce franca alia stazioue dello spedi-
tore, pagamento in eontanli dopo verificazione e presa in consegna della
merce. ' ' '

Gli scarti vanno computati come tali. '

L'Ufficio di controllo delle materie. prime e autorizzato a fissare i prezzi
per le. sorte speciali.

Per le. forniture degli stabilimenti di cernita alle industrie che lavorano
i cenci,- yalgono i prezzi convenuti frä le parti contraenti. Per le sorte
speciali possono, coll'approvazione del Dipartimento politico, Divisione del
commercio, essere conclusi accordi speciali.

2° Sono riconosciute come stabilimenti di cernita le ditte' inscritte nel
registro di commercio riguardo alle quali possa essere stabilito che, avanti
il 1° agosto 1914, si occupavano della cernita di cenci e.li consegnavano in
vagoni complcti direttamente alle fabbriche indigene, sempreche siano sotto-
poste alia legislazione sulle fabbriche come stabilimenti di-cernita il giorno
in .cui-la'.presente ordinanza entra• in. vigore.

Gli stabilimenti di cernita sopra detti devono costituirsi in'una sola asso-
ciazione.

Sono inoltre obbligati a cernere.le loro merci secondo il prospetto delle
sorte compilato dal controllo delle materie prime. Essi devono notificare,
alia'fine'd'ogni niese, le'loro proyviste al detto'.controllo.

• 3° Sono riconosciute come negozianti 'media tori lc ditte che, essendo
inscritte riel registro di' commercio,. forniscono cenci. e cascami nuovi di
stoffe d'ogni genere in quantitä di almeno 5000 kg. '

I negozianti mediatori sono .parimente obbligati a costituirsi in una sola
associazione. •

4°, Gli statuti delle due associazioni di ciii sopra- devono essere sotto-
• posti all'approvazione del Dipartimento politico; Divisione del-commercio.

5° Chiunque, esercitando in qualsiasi forma il commercio dei cenci e

dei cascami nuovi di stoffe d'ogni. genere, non aderisce ne • all'associazione

Commerce des chiffons et des .dechets d'etoffes de tout genre
ä l'etat neuf

(Ordonnance du Departement politique suisse du 26 juin 1917.)

Vu l'arrete du Conseil federal du 17 octobre 1916 concernant le
commerce des chiffons et des d6chcts d'ötoffes de tout genre ä'l'ötat neuf comme
aussi en modification et en complement de l'ordonnance du Departement
politique du 18 octobre 1916, il est

d 6 c r 6 t 6:

1° Pour les chiffons et les dechets d'ötoffes do tout genre ä l'ötat neuf,
les prix suivants peuvent- Gtre pay6s au maximum:

A. Aux fouruisseurs prives:
Laine tricotöc fr. 200; drap neuf fr. 90; coton blanc neuf fr. 65; coton

blanc 6cru neuf fr. 30; vieux coton blanc fr. 25; liber fr. 5; ficelle et corde
fr. 15; chiffons mölangös fr. 10.

B. Aux chiffonniers:
Laine tricotce fr. 250; vieillc flanelle, chipper, moirö fr. SO; vieux drap

fr. 50; drap neuf fr. 130; flanelle neuve fr. 140;. drap inilitaire neuf gris-vert
fr. ISO; mi-laine tricotöe fr. 30: vieux drap mi-laine fr. 15; mandarine fr. 15;
jaquets bruns fr. 15; drap mi-laiiie neuf fr. 30; tricot de-coton fr. 22; cotonne
bigarröe neuve fr. 30; coton' blanc neuf fr. 75; coton blanc 6cru neuf fr. '50;
vionx coton blanc fr. 35; liber fr. 7; ficelle et corde fr. 20; chiffons m61ang6s
fr. 16. •'

C. Aux nögociants intermedia ires:
Laine tricotöc fr. 300; vieille flanelle, chipper, moir6'fr. 130; vieux drap

fr. 70; drap neuf fr. 175; flanelle .neuve fr. 200;.drap militaire neuf gris-vert
fr. 210; mi-laine tricötöe fr. 60; vieux drap mi-laine fr. 25; mandarine.fr. 25;
jaquets bruns fr. 25; drap mi-laino neuf fr. 45;.tricot de'coton fr. 30; cotonne'
bigarröe neuve fr. 55, coton blanc nouf fr. 90; coton blanc öeru neuf fr. 65;
vieux coton blanc fr.- 45; liber fr. 10; ficelle et corde fr. 30; chiffons mölau-
g6s fr. 22. - -

Les prix s'entendent par 100 kg. franco station de l'expöditeur, payables
•cömptant apres verification. et prise de livraison de la marchandise.
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degli stabilimenti di cernita ne a quella dei negozianti mediator^ e considerate

eome cenciaiölo. '
,» 1 •

'

6° Per i cenei di loro propria fabbricazione, le imprese .possono far
valere i prezzi fissati per i eeneiaiöli. Se perö le loro forniture sono di 5000 kg.
o piü, possono far valere i prezzi fissati pei negozianti mediatori. ;

7° -Le eontrawenzioni sono punite in conformitä del'.decr'eto del Con-
aiglio federale 17 ottobre 1916.

8°. La presente .ordinanza-entrain vigore il 1° luglio 1917. Colla sua
entrata'in-vigoire sonö abrogate 'le dis'posizioni stipidate äi'numeri 3 e 5

• dell'ordinanza 18.ottobre 1916 sul eommercio dei cenci e dei cascami nuovi
di Stoffe d'ogni genere.

Berna, 26 giugno 1917.
II Dipartimcnto politico svizzero:

II sostituto: Schulthess.

6h Vt

Badische Ässecuranz-Gesellschaft Akt.-Ges. 111 Mannheim
K' -3;|; " - •

Bilanz für das Jalir. 1916 Passiva*Aktiva h

Mk.
2,250,000

1,665
345,000

10,000
1,371,771
2,322,800

2,062
901,897

1,669,915

8,875,111

Pf.

35

52
55
30

72

Verpflichtungen der Aktionäre.
Kassenbestand.
Haus-Konto.
Mobiliar-Konto.
ESekten-Konto.
Hypotheken-Konto.
"Wechsel im Portefeuille.
Guthaben bei den Banken.
Debitoren.

(B. 18)

Aktien-Kapital-Konto
Kapital-Reservefonds-Konto
Spezial-Reservefonds-Konto
Rückversicherungs- und Kriegs-Reserve-Konto
Beamten-Unterstützungsfonds-Konto
Kreditoren .....'Prämien- und Schadenreserve ete. •

Gewinn- und Verlust-Konto

Mk.
3,000,000
1,350,000

200,000
600,000
175,711
781,017

2,300,000
468,382

8,875,111

Pf.

74
64

34

72

Mannheim, den 12. März 1917. Badische Assecuranz-Gesellschaft Aktiengesellschaft,
Weinmann.

LA C}£A£TOIi£, Compagnie d9Assurances sur la Tie, Cren^ve
Actif Bilan axi 31 döcembre 1916 Passif

Fr.
3,750,000
4,378,500

13,518,859
17,292,000

180,994
271,805
•24,157

1,471,720
950,272

249,220
1

4,032,692

1,532
25,273

Ct.

60

65
50
90
50
58

05

15
19

46,147,029 I 12

(B. 24)
Engagements d'aetionnaires.
Immeubles.

• Valeurs et fonds publics.
Hypothfeques.' " J '

.Portefeuille.
Caisse et-ddpöts en banques.
Nues propridtös.
Pröts sur polices.
Agents et banquiers de la compagnie (y compris les primes

en perception). ••

Intdrdts et loyers ä recevoir.
Commissions eseomptdes et mobilier.
3;853,263.— Rdserves des comptes de rdassurances.

179,429. — Report de primes de rdassurances.

Diverses eompagnies d'assurances.
Divers.'

Capital
Rdserve statutaire
Fonds d'amortissement des valeurs mobileres .'

Rdserves des comptes d'assurances .J 36,344,982.—
Report ;de primes et rdserve disponible 1,766,114. —
Repartitions, aux assurds non touchdes
Arrdrages viagers dchus et non touchds '.
Sinistres ä rdgler. -.
Polices dchues, ä rdgler,. i

Polices rachetdes, ä rdgler.
Diverses. eompagnies d'assuranees et de rdassurances
Ddpöts de primes et surprimes diverses
Loyer's et intdrdts perqus "d'avänee !' '. i

Caisse de prdv'oyanee' des employds
.Solde du aividende triennal ä rdpartir en 1917 et 1918.
Fonds des bdndfiees des.assurds!'ä repartition ännüelle
Impöt fdddral de 'guerre (rdserve)'et divers
Cautionnements d'agents. .' .' 1

Profits.et pertes .• ;

i '

Fr.
5,000,000

367,552
500,000

38,111,096

15,227
23,563
77,-217

.26,352
2,520

57>327
64,967-
36,546
78,710.
60,000

1,081,098
84,373
50,816

509,656

46,147,029

Ct.

55

55
•

.35!
38
55
35

30
;80
iö
19

12

.oba'j 'i IJ
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Deutsche Ausfuhr- und Durchfuhrverbote
Eine Bekanntmachung des Reichskanzlers v.om 1 5. Juni 1917

bestimmt im Anschluss an die Bekanntmachung vom 6. Dezember' 19161),
betreffend das Aus- und Durchfuhrverbot "für Waren des 2., 3. und 4. Ab-
eehnittes' des Zolltarifs, folgendes: •

I. In der unter Ziffer III der Bekanntmachung vom 6. Dezember 19161)
enthaltenen Freiliste ist zu streiehen: Gips (schwefelsaurer Kalk) aus Nr. 228
des Statistischen Warenverzeichnisses. '

•

' II. Bis. zum 22. Juni 1917 zum Versand aufgegebener Gips ist zur Ausfuhr

freizulassen.

Durch eine Bekanntmachung vom 19. Juni 19 1-7 werden dem
Ausfuhr- und Durchfuhrverbot für Waren des 19. Absehnitts des Zolltarifs
neu unterstellt: Stahlsaiten in .abgepassten Längen bis zu 2 m und in einer
Stärke bis zu 1,5 mm (aus Nr. 945 des Statistischen Warenverzeichnisses).

Auf Grund einer weiteren -Bekanntmachung vom 19.. Juni
1917 werden die nachstehend aufgeführten" Waren dem Durchfuhrverbot
(Bekanntmachung vom 2. Februar 19172) neu unterstellt. Die Nummern sind,
die Ausfuhrnummern des Statistischen. Warenverzeichnisses:

Oelfrüchte und Oelsämereien (13 bis 17);
Nüsse, unreife (grüne) und reife, auch ausgesehält, gemahlen oder sonst

zerkleinert oder einfaeh zubereitet (46);

U Siehe Nr. 292 des .Handelsamtsblattes vom 12. Dezember 1916; -) siehe Nr. 37
vom 14. Februar 1917.

Erzeugnisse der Oelmüllerei und der sonstigen Gewinnung fetter Oele
(166 bis 172); /• '

Margarine und mit Milch, Wasser,; Salz und -Farbstoffen oder in
ähnlicher Weise zu- Kunstbutte'r verarbeitetes' Oleomargarin; Misehungen von
Oleomargarin mit Milehbutter oder Butterschmalz;'Kunstspeisefett (205 a);

Pflanzliehes Talg,' zum Genüsse geeignet (geläutertes Kokosnussöl —
Kokosbutter — usw. 205 b. "

Die Ausbeutung von Torflagern und der .Handel mit Torf
(Nachtrag zum Bundcsratsbeschluss vom 24. Mai 1917, vom 22. Juni 1917.)

Art. 1. Die Funktionen und. Kompetenzen, welche nach dem Bundes-
ratsbesehluss vom 24. Mai 1917 betreffend die Ausbeutung von Torflagern
und den Handel mit Torf dem schweizerischen Volkswirtsehaftsdepartemont
zustehen, .werden dem schweizerischen Departement des Innern übertragen.

Art. 2. Dieser Beschluss tritt heute in Kraft."

Exploitation des tourbieres et commerce de la tourbe
(Supplement ä, l'arröt£ du Conseil federal du 24 mai 1917, du 22 juin 1917.)

Article premier: Les fonetions et competences at.tribuees au Departement

suisse de l'6conomie publique par l'arrgtö du Conseil fddöral du 24 mai
1917 eoneernant Sexploitation des tourbiörcs et le.commerec de la. tourbe-
sont transferees au Departement suisse de l'interieur.

Art. 2. Le pr6sent arr§t6 entre aujourd'hui en vigueur.

Annoncen - Regie:
PUBMCITAS A. G. Anzeigen - Annonces - innnnzi R6gie des annonces:

PUBIACITAS S.A.

Bwrgdorfi-Thnn-Bahn
Dividendenzahlung

Die Generalversammlung der Aktionäre hat für das Jahr 1916
eine Dividende von 4 % Fr. 20 pro Aktie beschlossen.

Gegen Rückgabe des Coupons Nr. 5 kann diese Dividende • von
heute an bezogen werden -bei der Kantonalbank von Bern und ihren
Filialen, bei der Ersparniskasse von Konolfingcn in Grosshöchstetten,
sowie bei der Hauptkasse der. Gesellschaft in Burgdorf.

Allfällige Inhaber von Coupons Nr. 1, 2, 3.und 4 sind eingeladen,
dieselben zur Einlösung vorzuweisen. (561 R) 1695;

Bargdorf, den 25. Juni 1917.
Die Direktion.

welche sich für die Uebernahme einer nachweisbar
rentablen Fabrikation interessieren", erhalten, nähere Auskunft
süb Chiffre H. A. B. 1699 an Pubilcltas A.-G., Bern.

NB. Es handelt sich um bewährte, seit vielen Jahren
im In-und Ausland eingeführte Spezialmaschinen, ferner um
zwei inzwischen ausprobierte neiie Erfindungen _der gleiehen
Branehe. ;

aiiiiiiiiimiiiiiiiiiimiiiiiiiiins

i Stellung
I in Montreux
5 findet man am schnellsten
5 und 'sichersten durch Ver-
.5 öffentliehung .des .Gesuches
~ in der «FeuIIIe d'AvIs d«
5 Montreux » und in dem -tS aJournal otLlste des Etran- 'S
; girs ilo Montreux». 5
nHIIIEIIIHtlllllllllllllllllUlllltl
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Oeffentlielie Emission
d.es

von Fr. lOO.OOO.OOO

101T
Zinsfnss 41|a °j0 - PariRncfezahlnng: 30. Jnai 1934

Emissiousbnrs 96\ —Rendite 4,90 °|0

PROSPEKT
Der Schweizerische Bundesrat, gestützt auf die ihm am 3. August 1914

von der Bundesversammlung erteilten Vollmachten, hat beschlossen, zweeks
Beschaffung .weiterer Mittel zur teilweisen Deckung .der ausserordentlichen
Ausgaben für'die Mobilisation der schweizerischen Armee .ein Anleihen im
Nominalbetrage von Fr. 100,000,000.— aufzunehmen,' für. das folgende
Bestimmungen massgebend sind:

1. Das Anleihen ist eingeteilt in Obligationen im Nominalbetrage von
Fr. 100.— ,- 500.—, 1000.— und 5000.—. Die Anzahl der verschiedenen Titel-
absehnitte wird naeh der Zeichnung festgesetzt.

Alle Titel lauten auf den Inhaber; sie können jedoch bei der Direktion
des Eidgenössischen Kassen- und Rechnungswesens in Bern kostenfrei gegen
Namenzertifikate deponiert werden. Solehe Depots dürfen nieht weniger als
Fr. 1000.— Kapital betragen.

2. Diese Obligationen sind zu Wi% per Jahr .verzinslieh und tragen
Somestercoupous per 30. Juni und 31. Dezember, jeden • Jahres. Der erste
Coupon wird' am '31. Dezember 1917 fällig.

_

3. Dieses Anleihen ist zu pari ohne vorhergehende Kündigung am 30. Juni
1934 rückzahlbar. -

Der Bundesrat behält sich indessen das Reeht vor, das Anleihen jederzeit

ganz oder teilweiso mittels sechsmonatiger Voranzeige zur Rückzahlung
zu künden? Von diesem Reehte kann der Bundesrat jedoeh erst ab 31.
Dezember 1925 Gebraueh maelien.

Im -Falle teilweisor Tilgung worden die rttekzuzahlcnden Obligationen
durch das Los bestimmt.

' '

4. Die verfallenen Coupons und Obligationen sind in Schweizerwährung
zahlbar:

bei der Eidgenössischen Staatskasso in Bern;
bei allen schweizerischen Kreispost- und Zollkassen;
bei den Kassen der Schweizerischen Nationalbank;
beiden Kassen .der Banken, welche • dorn • Kartell schweizerischer

Banken oder dem Verband schweizerischer Kantonalbanken an-
f. gehören, und eventuell bei weitern, später zu bezeichnenden Kassen.

Die Einlösung der Coupons und die Rückzahlung der Obligationen sind
frei von jeglicher Steuer, jedem Abzug öder Stempel seitens der Eidgenossensehaft.

'

5. Das Eidgenössische Finanzdepartement verpflichtet sich, für die
Kotierung dieses Anleihens während dessen ganzer Dauer an den Börsen von
Basel, Bern, Genf, Lausanne, Neuenburg, St. Gallen und Zürieh die nötigen'
Schritte zu tun.

6. Die auf den Anleiheusdienst Bezug habenden Publikationen werden
im Bundesblatt und nn Sehweizerisehen Handelsamtsblatt erseheinen.

Bern, den 16. Juni 1917.

(•1831Y) 16S6.

Eidgenössisches Finanzdeparteinent:
MOTTA.

Die.unterzeichneten Banken legen dieses Anleihen „von Fr. 100,000,000.-^
gemäss einem fhit dem. Eidgenössischen Finänzdepartement abgeschlossenen
Vertrage

vom 2G. Jim! Ms 4. Juli 1917
zu folgenden Bedingungen zur öffentlichen Zeieknung auf:

1. Der Zeichnungspreis ist auf 96% festgesetzt.
2. Die Zuteilung wird baldmöglichst naeh Schluss der .Zeiehnung mittels

brieflicher Anzeige an die Zeichner stattfinden. Wenn die Subskriptionen

den Betrag der verfügbaren Titel übersteigen, so werden sie
entsprechend reduziert.

3. Die Liberierung der zugeteilten Titel hat vom 16. Juli bis 15.
September 1917, zuzüglieli Zins "zu'4}^% vom 30. Juni 1917 bis zum
Lib'erierungstage, stattzufinden. • ••

4. Anlässlich der Liberierung erhalten die Zeiehner von' der
Subskriptionsstelle Interimsseheine, welche vor dem" 15. Dezember 1917 gegen
definitive Titel umgetauscht werden.'

Bern, Basel, Genf, Glarus, Neuenburg, St. Gallen, Schaffhausen und Zürich, den 23. Juni 1917.

Kantonaibank von Bern,
Schweizerischer Bankverein,
Aktiengesellschaft Leu & Cie.,

Kartell Schweizerischer Banken:
y * • * •

Union Financiere de Geneve,

Eidgenössische Bank, A.-G.,
Schweizerische Bankgeseiischaft,

Schweizerische Kreditanstalt,
Basier Handelsbank,
Schweizerische Volksbank.

Namens des Verbandes Schweizerischer Kantonalbanken:
Basier Kantonaibank,
St. Gallische Kantonaibank,

Zürcher Kantonaibank,
Giarner Kantonaibank,

Banque ßantonate Neuchäteloise,
Schaffhauser Kantonaibank.

Zeichnung8stellen:
Aadert: Schweizerische Bankgeseiischaft,

Depositcnkassc.
Aarau: Aargauische Kantonaibank.

Aargauische Creditanstalt.
Allgem. Aargauische Ersparnis-

kasse.
AHeltein a. A.: Zürcher Kantonaibank.
Aiflt: Schweizerischer Bankverein.

Bauque Cantonale Vaudoise.
Banque de Montreux.
Credit du Liman.'
Union .Vaudoise du Cridit.

Altderl: Urner Kantonalhank.
Altstatten: Rhcintaliselie Creditanstalt.

St. Gallische Kantonalhank.

Altstetten: Schweizerische Volksbank.
Amrlswll: Thurgauische Kantonalhank.
Andelflngen: Zürcher Kantonalhank.
Appenzell: Appenzell I.-Rh. Kantonaibank.

..Schweizerische Genossenschafts -
hank.

Arbon: Thurgauische Kantonalbauk.
Arosa: Graubündner Kantonaibank.'

Rhätische Bank.
Aubanne: Banque Cantonale Vaudoise.

-Union Vaudoise du Credit.
Airenehes: Banque Cantonale Vaudoise.

Banque Populaire de la Bro\e.
Union Vaudoise du Credit.

Baden: Aargauische Creditanstalt.

Baden: Gewerbekasse.
Basel: Schweizerische Nationalbank.

Schweizerischer Bankverein und
seine Depositenkassen.

Basler Handelshank und ihre
Wechselstube.

Basler Kantonaibank.
Schweizerische Kreditanstalt.
Eidgenössische 'Bank, A.-G.

.Schweizerische Volksbank.
Bank von Elsaß Lothringen.
Banque foneifire du Jura.
Basellandschaftlichc Hypothekenbank.

:

Handwerkerhank Basel.

Basel: Dreyfus Söhne A Cie.

Ehinger A Cie.
C. Gutzwiller A Cie.
La Roche & Cie.
La' Roche Sohn A Cie.
Lfischer A Cie.
Oswald. A Cie.

Paravicini,-Christ-A Cie.
Passavant '& Cie.
Passavant, Georges A Cie„
A. Sarasin A Cie.
Vest, Eckel A.Cie.
Zahn'A Cie.

Baume: Zürcher Kantonaibank.
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Belllnzana: Banea dello Stato del Cantone
Tieiuo. j

Bänca dell* Svizzera Italiana.
Banea Popolare di Lugano."
Society- Banearia Tieines«.

Bsra: Schweizerische Nationalbank.
Kantonalbank von Bern.,
Schweizerische Velksbarik.
Eidgenössische Bank, A.-G.
Bank in Bern. •"

Berner Handelsbank. •

Depositokässe1 der Stadt Bern.
Gewerbekasse..
.Spar- & Leihkasse.
Eugen von Büren ft Cie.
Armand von Ernst & .Cie.
von Ernst & Cie.
Mareuard & Cie.
"Wvttenbach & Clc.
Schweizerische Vereinsbank.

Bas: Banque Cantonale Vaudoise.
Paillard, Augsburger & Cie.

Biasea: Banea ' dello Stato del Cantone
Tieino. •

Banea Popolare di Lugano.
Banea Svizzera-Amerieana..

Bial: Kantonalbank von. Bern.
.Schweizerischer Bankverein.
Vorsiehtskasse Biel.

BUthofszeU: Thurgauische Kantonalbank.,
Bremgarten: Aargauische Kantonalbank.
Brig: Bank in Brig

Schweizerische Genossenschaftsbank.

Brugg: Aargauische Kantonalbank.
Aargauische Hypothekenbank.

Bülaelr. Züreher Kantonaibank.
Bulle: Freiburger Staatsbank.

Freiburger Kantoualbank.
Banque Populaire de la Gruyöre,
Credit Gruyörien. '

Burgdorf: Kantonalbank-von Bern.
Spar- & Kreditkasse.

Cornier: Banque Cantonale Neuehäteloise.
Chäleau-d'Oex: Baiique CantonaleVaudoise.
Chaux-de-Fonds: Sehweizerisehe National¬

bank. ••

Eidgenössische Bank, A.-G.
Banque Cantonale Neuchätelolse.
Perret ft Cie.
Pury & Cie.
Reutter & Cie.
H. Rieckel & Cie.

Cüiasso: Soeieti di Banea Svizzera.
: Banea dello Stato del Cantone

Tieino.
Banea della Svizzera Italiana.
Banea Popolare di-Lugano.'

Bhur: Graubündner Kantonalbank und
ihre Agenturen".

Bank für Graubünden.
Rliätisehe Bank.'

Glarens: Bänque William Cuönod & Cie,
S. A:

Colombler: Banque Cantonale Neuchätelolse..
Cossonny: Banque Cantonale Vaudoise. '

' Crödit Yverdonnois.
Ceuvel: Banque Cantonale Neuehäteloise.

Weibel & Cie.
Cully: Banque Cantonale Vaudoise.

Union' Vaudoise du Crödit.
Baohsfeiden: Schweizerische Volksbank.
Bavos: Graubündner Kantonalbank.

Rhätisehe Bank. •

Bank für Graubünden.
Dagersheim: St. Gallische Kantonalbank.
Oelsberg: Kantonalbank von Bern.

Schweizerische'Volksbank.
Banque du Jura.

Dielsdorf: Zürcher Kantonalbank.
Dlessenhofen: Leih; & Sparkasse.
Bletlkon: Schweizerische Volksbank.
Behallens: Banque Cantonale Vaudoise.

• • Credit Yverdonnois.
Union Vaudoise du Crödit.

Eschenz: Leih- & Sparkasse.
Exlavaver: Freiburger Staatsbank.

Freiburger Kantonalbank.
Credit agricolc et industriel de

la Broye.
Banque d'Epargne et de Präts.

•Flawil: Schweizerische Bankgesellschaft.
Fteurier: Banque Cantonale Neuehäteloise.

Sutter & Cie.
Weibel & Cie.'

Frauenfeld: Schweiz. Kreditanstalt.
Thurgauische Kantonalbank.
Sehweiz. Bodenkredit-Anstalt.

Freiburg: Freiburger Staatsbank und ihre
Agenturen. ' '

Schweizerische Volksbank..
Freiburger Kantonälbänk uiid ilire

Agenturen.
Societe Suisse de Banque et de

Depöts.
A. Glasson & Cie.
Weck, Aeby & Cie.

Gai«: Appenzell A.-Rh. Kantonalbank.
Gelterkinden: Basellandschaftliche Kanto-

nalbank. '

' Basellandschaftliehe Hypothekenbank.

Genf: Sehweizerisehe Nationalbank.
UnioniFinan'cirie de'Genöve.
Schweizerische Kreditanstalt:
Schweizerischer Bänkverein.
BaslerHandelsbank,Niederlassung

Genf.
Eidgenössische'Bank, A.-G.
Schweizerische .-Volksbank.
Bank von Elsass und, Lothringen,
^Agentur Genf..

Banque de' Döpöts et de' Crödit.
.Banque de Genäve.

G«nf: Banque dt Paris et des Pays-Bas,-
s'uccursale de Genäve.

Banque Internationale ;'de
Commerce de Petrograd, sueeursale
de Genäve..

Banque Populaire .Genevoise.
Comptoir d'Escompte de Genive.
Crödit de la Suisse Frangalse,"

ane'Ormond.*-Cie.
Credit Lyonnäis, ägence de Genöve.
Söciötö Beige de Crödit Industriel,'

' Commercial «t de Döpöts. •

Sqciötö ;Suisse de Banque et. de
Döpöts. • 1

F. Barrelet:& Cie!
Bonna & Cie.
Bordier ft.Cie.
H. Boveyron & Cie.
Chauvet, Haim * Cie.
Cheneviire ft'Cie. 1'

Chevalier & Fermaud.
Darier & Cie. • i

A. de L'harp« & Cie.
Ferrier, Luliin ft Cie.
Hentseh'ft Cie. ""
Hentsch, Forget & Cie.
Lenoir, Poulin & Cie.
Lombard, Odier & Cie.
Paccard & Cie.'
G.Pietet & Cie.
Tagand & Pivot:

Glarus: Glarner Kantonalbank.
Schweizerische. Kreditanstalt.
J. Leuzinger-Fischer.'

Gossan: Sehweizerisehe Bankgeselisehaft.
Bank in Goss'au.

Grandson: Banque Cantonale Vaudoise.
Grenehen: Soiothurner Kantonaibank". • " '

Grosswangen: Hülfslcassa.
Heiden: Appenzell A.-Rh. Kantonalbank.
Herisau: Appenzell A.-Rh. Kantonalbank.

Sehwcizeriseher Bankverein."
Herzogenbuehsee: Kantonalbank' von' Bern.
Hochdorf: Luzerner Kantonalbank.

Volksbank in Hoehdorf.
Horgen: Sehweizerisehe Kreditanstalt.

Zürcher Kantonalbank.
HuUwil: Spar- & Leihkasse. 1 '

Interlaken: Kantonalbank von Bern.
Volksbank Interlaken.
Bankgeschäft J."Betsehen A.-G.

Kirehberg: Spar- & Leihkasse.
Kreuzlingen: Thurgauische Kantonalbank.'

• Schweizeriselie'Kreditanstalt.
Langenthal: Kantonalbank von Bern.

Bank in Langenthal.'
Ersparniskasse des Amtsbezirks

Aarwangen.
' ' *

Langnau: Bank in Langnau.
Laufen: Kantonalbank von'Bern.
Laufenburg: Aargauische Crcditanstalt.
Lausanne : Sehweizerisehe Nationalbank. I

Banque Cantonale Vaudoise.
Schweizerischer Bankverein.
Eidgenössische Bank, A. G.
Sehweizerisehe Bankgeselisehaft.
Schweizerische Volksbank.
Caisse Populaire d'Epargne et de

.Crödit. 1

Crödit foncier Vaudois.'
Soeiötö Suisse de Banque et de

Döpöts.
Union .Vaudoise du Credit und

ihre Agenturen.
Bory, de Cörenville ft Cie.

• Brandenburg & Cie.
Ch. Bugnion & Cie.
Charriöre & Roguin.
Edmond, Chavannes.
de Meuron & Sandoz.
Dubois fräres et leur agenee ä

Ouchy.
Galland & Cie.
G. Landis.
Monneron & Guye.
Morel, Chavannes,' Günther & Cie.
AI Regamey & Cie.
Ch. Sehmidhauser & Cie.

Lenzburg: Hypothekarbank.
Leysin: Berthoud & Cie.'
Liehtons lelg: Schwcizeris'eheBankgesellsehaf t.

Liestal: Basellandschäftliehe Kantonal¬
bank und ihre Filialen.

Basellandsehaftliehe Hypothekenbank.

Locarno: Banea dello Stato del. Cantone
Tieino.

Banea Svizzera-Amerieana .und-
ihre Agenturen.

Banea Popolare di Lugano;
Bank der Italienischen - Sehweiz.

Loele: Banque Cantonale Neuehäteloise.
Banque du Loele.
DuBois & L'Hardy.

Lugano: Schweizerische'Kreditanstalt;
Banea dello Stato' del'Cantone'

Tieino."
Bank der Italienischen Sehweiz.
Banea Popolare'di Lugano.""
Banea Svizzera-Amerieana.;

• Lulry: Banque Cantonale Vaudoise.

Luzern:. Sehweizerische'Nationalbank.
Luzerner .Kantonaibank.
Schweizerische Kreditanstalt.
Crcditanstalt in Luzern.
Volksbank in'Luzern-

' Volksbank in Hoehdorf, Filiale.
Crivelli &Cie.
Falek.& Cie.
Gut & Cie.
Hödel, Boesch & Cie.
Carl Sautier & Cie.
J.'Spieler ft Cie.

Malleray: Kantonalbank.von Bern.
Mlnattforf: Gewerbebank Männedorf. •

Martigny:' Closuit fräres '& Cie.
Banque Cooperative Suisse.

Meilen: Zürcher Kantonalbank.
Leihkasse Meilen-Herrliberg.

Melrlngen:' Kantonalbank von Bern.
Mels: St.- Gallische. Kantonalbank.
Mendrisio: ' Banea dello Stato del Cantone

Tieino. ' " '

Banea Svizzera-Amerieana.
Bank'der Italienischen Schweiz.
Bärica Popolare di Lugano.

Menzlken: Bank in MenZiken.

Mezieres:-Banque Populaire de la Broye.
Montreux: Schweizerische Volksbank.

Banque Cantonale. Vaudoise.
Banque de Montreux.
Banque William Cuönod ftCie, S.A.

.Banque Dubois fräres.
llorges: Banque Cantonale Vaudoise.

Banque de Nyon, c.-d. Baup & Cie.
Union Vaudoise du Crödit.
G. Fleury.
Monaj', Cart & Cie.

Moudon : Banque Cantonale Vaudoise.
Banque Populaire de la Broye.
Union Vaudoise du Crödit.

Münsingen: Spar- & Leihkasse.
Münster: Kantonalbank von Bern.

Sehweizerisehe Volksbank.
Neuenburg: Sehweizerisehe Nationalbank.

Banque Cantonale Neuehäteloise.
Berthoud & Cie.
Bonhöte & Cie.
Bovet & Waeker.
Du Pasquier, Montmollin & Cie.
Perrot & Cie.
Pury & Cie.

Noucnstadt: Kantonalbank von Bern.
Neuhausen:'Spar- & Leihkassc.
Nolrmont: Kantonalbank von Bern.
Nyon: ' Banque Cantonale .Vaudoise.,

Banque de Nyon, c.-d. Baup_ & Ci».
Union Vaudoise du Crödlt.'
Gonet & Cie.

Oerlikon: Sehweizerisehe Kreditanstalt.
• Zürcher Kantonalbank.

Ölten: Soiothurner Kantonalbank.
Soiothurner Handelsbank.
Ersparniskassa Ölten.
Schweiz. Genossenschaftsbank.

Orbe: Banque Cantonale Vaudoise.
Crödit Yverdonnois.
Union Vaudoise du Crödit,

Oron:- Banque Cantonale Vaudoise.
Crödit du Löman.
Union Vaudoise du Crödit.

l'ayerne: Banque Cantonale Vaudoise.
'

Banque de Payerne.
Banque Populaire de la Broye.
Union Vaudoise du Crödit.'

Pfiilflkon: Spar- & Leihkassc.
Ponts-de-Marlel: Banque Cantonale Neu-

chäteloise.-
Banque du Loele.

Pruntrut: Kantonalbank von Bern.
Schweizerische Volksbank.

Itagaz: Bank in Ragaz.
Itapperswii: Schweizerische Bankgeseilsehaft.

St. Gallische Kantonaibank. i

Iteinaeh: Völksbank.
Renens: Banque Cantonale Vaudoise.
Rholneck: Carl Speeker & Cie.

Rhelnfelden: Aargauische Kantonalbank.
Aargauische Hypothekenbank.

Rlehlerswll: Leihkasse Rieliterswil.
Rolle: Banque Cantonale Vaudoise.

Banque de Nyon, c.-d. Baup & Cie.
Uniön Vaudoise du Crödit. •

Gonet & Cie.
Romanshorn:; Thurgauische Kantonalbank.

Schweiz. Kreditanstalt.
Rorschach: Schweizerischer Bankverein.

' Sehweizerisehe Bankgeseilsehaft.
St. Gallische' Kantonalbank. '

Sehwelz. Genossenschaftsbank.
Rüll.: Zürcher Kantonalbank.

Sehweizerisehe Bankgeseilsehaft.
Säigneiögier: Kantonalbank von Bern.

Schweizerische Volksbank.
Samaden: Graubündner Kantonalbank.

J. Töjidury & Cie., Engadinerbank.
Sarnen: Obwaldner Kantonalbank.' "

Obwaldner Gewerbebank.
Schaffhausen: Schäffhauser Kantonalbank.

Bank in Schaffhausen
Ersparniskasse.
Spar- & Leihkasse.
Gebrüder Oeehslln.

Sehmerikon: Spar- & Leihkasse.
Schüftiand: .Spar- & Kreditkasse Suhrenthal.
Schüpfhelm: Luzerner Kantonalbank.
Sehwyz:' • Kantonaibank Sehwyz.

Bank in "Sehwyz.
Sparkasse der Gemeinde Sehwyz.

Sentier: Banque Cantonale Vaudoise. y ^'Crö'dit'mutüel de la Vallöe. ^
Sirnaeli:' Thürgauisehö Kantonaibank.
SlUen: Banque Cantonale du Valais."

Bruttin & Cie. '
de Riedmatten & Cie.

Sololhurn: Soiothurner Kantonaibank,und
ihre-'Filialen..

.Soiothurner.Handelsbank.
Solothurnische Volksbank.
Henzi & Kully.

Stäfa: Aktiengesellschaft. Leu ft Cie.
Filiale. '

Stans : Nidwaldner Kantonaibank.
Sle-Crolx: Banque Cantonale Vaudoise.
St. Gallen: Schweizerische Nationalbank.

St, Gallen: St. Galliselie Kantonaibank.
1

' Sehweizeriseher Bankverein..
Sehweizerisehe Kreditanstalt.
Eidgenössische Bank,' A.-G.
Schweizerische Bankgeseilsehaft-

und Depositenkasse In St.Fidtn,
Schwelzerische Volksbank.
Crcditanstalt St. Gallen.
Schweiz." Genossenschaftsbank.
Sehweizeriseher Ralffelsenverband.
St. Gällisehe Hypothekärkas'se.
Sparkasse der Administration.'

.Brettauer & Cie.;'
Julius Steinmann.
Wegelin ft Cie.

Steekborn: • Thurgäuiselie Kantonaibank.
Steffisburg: Spar- & Leihkasse.
Stein n/Rh.:'Spar- & Leihkasse.
St. Immer: Kantonaibank von Bern.

Sehweizerisehe Volksbank.-
St. Margrethen: Rheintalische Creditanstalt.
St. Moritz:: Graubündner Kantonaibank.

Bank für Graubünden. '

Rhätisehe Bank.
St. Moritzer -Bank A.-G.'
J. Töndury & Cie., Engadinerbank.

Sursee: Luzerner Kantonaibank.
Hülfskassa Grosswangen, Filiale.

Teufen:- Appenzell A.-Rh. Kantonaibank.
ThnlWll: Schweizerische Volksbank.

Zürcher Kantonaibank.
Thnyngen:.Spar- ft Leihkasse.
Thun: Kantonaibank von Bern.

'Spar- & Leihkasse in Thun mit
' Filiale in Spiez.

Trameian: Kantonaibank von Bern.
Sehweizerisehe Volksbank.

Usler: Sehweizerisehe Vollcsbänk.
Zürcher Kantonaibank.

Uznaeli: Leih-, und Sparkasse vom See¬
bezirk und Gaster.

Vallorbe:, Banque Cantonale Vaudoise.
Banque de Nyon,'e.-d. Baup ft Ci«.
Union Vaudoise du Crödit.

Vevey: Eidgenössische Bank, A.-G.'
Banque Cantonale Vaudoise.
BanqüeWilliam Cuönod & Cie.,S.A.'
Crödit du Löman und seine'Agen- '

turen.
Union Vaudoise du Credit..
Chavannes, de Palözieux & Gl«.
Couvreu & Cie.
Cuönod, de Gautard & Cie.

Wiidenswll: Bank Wädenswil.
Wald: * Zürelicr Kantonaibank.

.Wangen a.A.: Ersparniskasse d. Amtsbezirks
Wangen.

Wattwll: St. Gallische Kantonaibank.
W«lnfolden: Thurgauische Kantonaibank.

Schweiz. Kreditanstalt.
Weizlkon: Schweizerische' Volksbank.
WH: Sehweizerisehe Bankgesellschaft.

St. Gallische Kantonaibank.
Wllllsau: Luzerner Kantonaibank.
Winierihur:. Sciiweizerische Natlonaibarik.

Schweizerische Bankgesellschaft.
Sclrweizerlsche Volksbank.
Zürcher Kantonaibank.
Hypothekarbank.

VVohlen: Aargauische Kantonaibank.
Aargauische Creditanstalt.

Yvordon: Banque Cantonale Vaudoise.
Crödlt Yverdonnois.

| Union Vaudoise du Crödlt.
A. Piguet & Cie.

ZofIngen: Bank in Zofingen.
Aargauische Kantonaibank.

Zug: Zuger Kantonaibank,
Bank in Zug.

Zürich: Sehweizerisehe Nationalbank.
Schweizerische Kreditanstalt und

ihre Depositenkassen.
Eidgenössische Bank, A.-G.'
Aktiengesellschaft Leu & Cie. und

ihre Depositenkassen Helmplatz,
Leonhardsplatz und Industrie-
quartier.-

Züreher Kantonaibank mit ihren
-Filialen und Agenturen,

Sehweizeriseher ..Bankverein und
' seine Depositenkasse.

Schweizerische Bankgeseilsehaft u.
ihre Depositenkasse Römerhof.

Basler Handelsbank,"Wechselstube.
Sehweizerisehe Volksbank mit

Comptoir Helvetiaplatz.
Bank für Handel & Industrie.
Comptoir .d'Escompte d« Mul-

^ • house.' s

G«werbebanlc in Zürieli.
I-Iypothekarbank in Wlntsrthur.
Inkasso- & Effektenbank.
Leihkasse Enge.
Leihkasse Neumünster.
Schweizerische Bodenkredit-

Anstalt.
Sehweizerisehe Genossenschalts-

bank.
Schweizerische Verclnsbank.
Sparkasse.der Stadt Zürloh.
Züreher Depositenbank.
Julius Bär.ft Cie. ••

• Blankart & Cie.
„Dätwyler & .Cie.
Eseher ft.Rahn.
A. Hofmänn & Cie.
Oreili im'Thalhof.
J. Rlnd«rknecht.
Sehoop, Reiff ft.Cie.
E. Suter". •

Vogel ft Cie.
Zurzach: Spar- ft Leihkasse.
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Garantie d'Etat
-i .-

Siicenrsales ä

St-lmier, Bienne, Berthoud, Thoune,
Langenthal, Porrentruy, Moutier, Interlaken,

,'1'" '"'Herzogenbuchsee, Delemont
Agences ä Trarrielan,Neuveville, Salgnelägier, Noirmoni,

Laufon, Malleray ei Meiringen

La banque ouvre

des credits en. compte-couraiit
garantis par hypotMques,. nantissement

de titres ou cautionnement;
elle fait des

Avances a 3 ou 6 mois contre obligations
et billets de change

garantis par cautionnement ou nantissement.
"

(3024 Y) 1019:

Hii 2111 oiMlidi GeoeralvenammliiDg

auf Freitag, den 29. Juni 1917, abends 5 Uhr

im Gesellschaftszimmer der Tonhalle Zürich

Traktanden:.
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der

Jahresrechnung pro 1916. Bericht der Rechnungsrevisoren.
2. Statutenänderung.
3. Wahlen.
4. Verschiedenes.

Die Betriebsrechnung, die Bilanz und der Bericht der
Rechnungsrevisoren können von den Herren Aktionären
gegen genügenden Ausweis über den Aktienbesitz vom 20. Juni
an auf dem Verwaltungsbureau in Zürich-Wollishofen .einge¬
sehen und ebenso Eintrittskarten für die Generalversammlung
bezogen werden. ' - (2801 Z) 1625:

Zürich, den 18. Juni 1917.
#

Der Verwaltungsrat.

Obernnraiiu-ieelnntl-Bnhn

OiMlie Genlveniii der llimäie
Donnerstag, den 12. Juli 1917, nachmittags V-fi Uhr

im Hotel Güggisberg in Burgdorf

TRAKTANDEN:
1. Genehmigung des Geschäftsberichtes und der Rechnungen

und Bilanz pro 1916 und Deeharge-Erteilnng an die
Verwaltungsorgane.

2. Periodische Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat, in¬
folge Ablaufs der Amtsdauer.

3. Wahl'der Kontrollstelle pro 1917.
4. Beitragsgesueh der Solothurn-Bern-Bahn, betreffend die Station

Bätterkinden und Genehmigung von zwei bezüglichen
Vertragsvorlagen.

5. Unvorhergesehenes.

Der Geschäftsbericht nud die Rechnung pro 1916 liegen vor der
Versammlung im -Bureau der Gesellschaft in Koppigen zur Einsieht
auf. Dort oder auf den resp. Gemeiudeschreibereien können bezügliche
Exemplare durch die Aktionare erhoben werden.

Die bei der Einzahlung der ersten 20 % den Aktionären über-
gebenen-Interimsseheine sind beim Eintritt zur Kontrolle vorzuweisen;
dieselben - gelten als Ausweis zur Berechtigung für die Teilnahme an
der Versammlung. Die Stellvertretung an der Versammlung kann nur
an solche übertragen werden, welche im eigenen Namen stimmberechtigt
sind. - Vertreter von Gemeinden und Korporationen, sind jedoch nicht
an den Ausweis eines persönlichen Aktienbesitzes gebunden.

Die Aktionare werden zu zahlreicher Teilnahme eingeladen.
Koppigen, den 23. Juni 1917. (B60 R) 1692;

Namens des Verwallungsrates:
Der Präsident: Der Sekretär:

Schaerer. F. Luder, Notar.

Paptt H Miiy et de [Hevieres

Le dividendc pour l'exercice 1916 est payable des le
30juin 1917 contrc remise des coupons N° 11, 12 et 13 ä
raison de:'

Fr. 5 par action n° I ä 4000

Fr. 50 par action n° 4001 ä 5200

Le paiement sera effectud sans frais pour les porteurs
aux domiciles suivants: •

St-Imier: Caisse de la Societe des forces dlectriques
de la Goule,

» Banque Cantonale Bcrnoise.
» Banque Populaire Suisse.

Berne: Caisse d'Epargne et de Prets.
Courtelary, le 25 juin 1917. (5970 J) 1694;

[9 11 ill

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

Xm ordentlichen Generalversammlung
" • auf Freitag, den 29! Juni 1917, nachmittags 21f2 Uhr

in unser Verwaltungsgebäude, II. Stock, an der Bahnhofstrasse in Ölten
eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der Bilanz für 1916/17,

sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren und Beschlussfassung über
Verwendung des Reingewinnes.

2. Entlastung der Verwaltung. 1609 ";

3. Wahl der Kontrollstelle'. "

Die Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle' sind vom 23. Juni 1917 an im
Bureau der Gesellschaft für die Aktionäre zur Einsicht aufgelegt, ebenso der gedruckte
Bericht des'Verwaltungsrates.

Stimmkarten können gegen den Ausweis über den Aktienbesitz vom 23. bis 27. Juni
1917 bei den nachfolgenden Stellen bezogen werden :

in Zürich: bei der A.-G. Leu & Cie.,
bei der'Eidg. Bank A.-G.,
bei der Schweiz. Kreditanstalt,
bei der Schweiz. Bankgesellschaft,

in Winterlhur: bei der Schweiz. Bankgesellschaft,
in Solothurn: bei der Solothurner Handelsbank,
in Bern: - bei der Berner Handelsbank,
in Aarau: bei der Aargauischen Creditanstalt,
in Baden: bei der Aargauischen Creditanstalt,
in Ölten: bei der Gesellschaftskasse.

Ölten, den 15. Juni 1917.

Für den. Verwaltungsrat
Der Präsident: Dr. W. Boveri. •

In der ordentlichen Generalversammlung vom 21. Juni
d. J. wurden die ausgeschiedenen Mitglieder des Aufsichtsrats,

Herren
Konsul Friedrich Jay-

und
Kgl. Amtsgerichtspräsldent a. D, Max Siegel

wieder gewählt.
Der Aufsichtsrat unserer Gesellschaft besteht hiernach

gegenwärtig aus folgenden Herren:
Kais. Wirkl. Geh. Legationsrat Stadtrat Dr. jur. William

Göhring, Vorsitzender;
Konsul Friedrich Jay, Stellvertreter des Vorsitzenden;
Kaufmann Carl Beckmann, in Fa. J. B.'Limburger jun.;
Verlagsbucbhändler Albert Brockhaus;
Geheimer Rat Dri jur. Otto Heinrich Grünler;
Geh. Justizrat Dr. jur. Johannes Junck;
Kommerzienrat Richard Schmidt;
Amtsgerichtspräsident a. D. Max Siegel;

sämtlich in Leipzig. (3819 Q) 1698:

Leipzig,'den 22. Juni 1917.

Leipziger Lehensuerslcherungs-Gesellsclian
auf Gegenseitigkeit (Alte Leipziger)

Die Direktion:
Dr. Walther. Riedel.

- Für das

betreffend'Hohlkörper aus durchsichtigem Glas und Verfahren
und Vorrichtung zur Herstellung solcher Glashohlkörper (Holo-
phane) werden'Lizenznehmer oder event. Käufer gesucht.
Anfragen und Angebote nimmt Hans Stickelberger, Patentanwalt,
Holbeinstrasse 65, Basel, zuhanden der Patentinhaberin
entgegen^ ; (3585 Q) 1587

Tüchtiger, intelligenter Angestellter, 27 Jahre, unverheiratet, durchaus

gewissenhaft und zuverlässig; gewandter Masehinensehreiber (Blind-
eehreiber), Stenograph, 1684 I

sucht geeignetes Engagement
mit Vorliebe auf Verwaltungs- oder Versicherungsbureau. Eintritt nach
Uebereinkunft. Gefl. Offerten au Postfach B112, Bremgarten (Aargau).

its Hi; la

La IVIvixiioipalite de Nyon
firevient les porteurs de titres des emprunts communaux que
es numeros des diverses obligations remboursables en 1917,

sortis au tirage au sort de ce jour, sont les'suivants :

1° EMPRUNT 1885, treize obligations: 33, 80, 178,
245, '260,. 283; 294, 349, 366, 459, 473, 477 et 498,
remboursables le 31-d6cembre.

' 2° EMPRUNT 1892, cinq obligations: 14, 93, 184,
223 et 267, remboursables le l*r novembre.

3° EMPRUNT 1895 (Service des Eaux), quatre
obligations: 26, 114, 212 -et '223, remboursables le 1er de-
cembre.

4° EMPRUNT 1904, sept obligations: 571, 604, 737,
931, 1008, 1059 et 1060, remboursables le 1er octobre.

5° EMPRUNT 1910, quatre obligations: 1518, ,1679,
1750 et 1901, remboursables le 1er octobre.'

NYON, 23 juin 1917.

(24313 L)' 1697! Section des Finances.

„Wella,"
HClstals 3 (Bxülad)
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